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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  

das Jahr 2015 neigt sich seinem Ende zu und die Weihnachtsfeiertage stehen in wenigen Tagen vor der Tür. Nach den hektischen  
Wochen der Adventszeit wird sich dann vermutlich die Ruhe der Weihnachtszeit über das Land legen. 
  
Leider werden sich auch in diesem Jahr der Wunsch und die Hofnung für eine friedlichere Welt wieder nicht erfüllen. Im Gegenteil, 
das zu Ende gehende Jahr war sehr stark geprägt von Terror und Krieg, Vertreibung und Flucht. 
  
Im vergangenen Jahr haben wir zur Weichnachtszeit die ersten 70 Flüchtlinge bei uns in der Gemeinde aufgenommen. Mittlerweile 
haben rund 200 Menschen in Neuhausen ob Eck eine neue, vorübergehende Heimat gefunden. 
  
Wir möchten uns bei all denjenigen bedanken, die sich dieser großen Herausforderung gestellt haben und mit dazu beigetragen  
haben, diese Menschen in unserer Gemeinde aufzunehmen und ihnen ein menschenwürdiges Leben zu ermöglichen. 
  
Der Dank gilt natürlich auch allen anderen, die sich – an welcher Stelle auch immer – für ihre Mitmenschen und unser Gemeinwesen 
eingesetzt haben. 
  
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein fröhliches, gesegnetes Weichnachtsfest 2015 und ein gesundes, friedliches neues Jahr. 
  

  
  
  
Hans-Jürgen Osswald Günter Binder Andreas König  
Bürgermeister Ortsvorsteher Ortsvorsteher  
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 11. Januar 2016, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:

Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0

Fax 07467 9460-25

E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de

Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 939030  

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Deponiewärter Andreas Grunenberg 0172 4474836

Badenova (Notdienst) 0800 2767767

Notruf, Polizei 110

Rettungsdienst Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Schwandorf 07777 1016

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle Sucht, Tuttlingen  07461 966480

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst: 112   
Allgemeiner Notfalldienst: 116117   
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   
HNO Notfalldienst: 0180 6077211   

Tuttlingen: Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr     

Villingen-Schwenningen: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 9-21 Uhr      

Zahnarzt 0180 3222555-20

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 19.12. 
Rathaus Apotheke in Tuttlingen, Rathausstraße 2, Tel.: 07461 9468-0 
Sonntag, 20.12. 
Apotheke in Wurmlingen, Untere Hauptstraße 38, Tel.: 07461 6463 
Fortsetzung Seite 4
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.
notdienst-portal.de oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 19./20.12 
Dr. Barth, Wurmlingen, Römerwerg 9, Tel.: 07461 3693 
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Tel.: 07575 9204-0 
Dr. Kullen, Meßkirch, Tel.: 07575 9231-0 
Fortsetzung Seite 4

Zum Neujahrsempfang unserer Gemeinde lade ich Sie sehr herzlich 
 am Samstag, 16. Januar 2016, 17 Uhr 
in den Sitzungssaal des Rathauses ein. 

Gastredner Prof. Martin Herzog 
  Wirtscha� sminister a. D. spricht zum � ema 

  „...Was kommt von draußen rein?!“ – Beobachtungen im Schwarzen Erdteil   

  Für die musikalische Umrahmung des Neujahrsempfangs sorgt Eric Dann   

Über Ihr Interesse und Ihr Kommen freue ich mich sehr.   

Hans-Jürgen Osswald 

Bürgermeister 
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Zu unserem „Bürgertref zum neuen Jahr“ am 

  

3. Januar 2016 ab 10.00 Uhr 
  

laden wir die Bevölkerung der Gesamtgemeinde recht herzlich an den Bürgersaal ein. Bei einem Glas 
Glühwein oder Punsch freuen wir uns auf nette Begegnungen mit Ihnen.  

Gerne dürfen Sie Weihnachtsgebäck mitbringen.   

Andreas König Ortsvorsteher 

Nachrichten aus dem Standesamt  
November 2015 

Wir gratulieren sehr herzlich zur: 
  

Geburt:   
06.11.2015  Samy Sobhi Choucair 
Eltern: Anja und Ibrahim Sobhi Choucair, Gehrenstraße 11 
  
22.11.2015  Ilyas-Robert Heidrich 
Eltern: Siham Daher und Ronny Heidrich, Homburgstraße 33 
  
23.11.2015  Oliwier Jaszczyk 
Eltern: Klaudia Renata Jaworska und Jaroslaw Zbigniew, 
Dornerstraße 26 

Wir nahmen Abschied von: 
04.11.2015 Rudolf Georg Aicher, Neue Gasse 5 
  
22.11.2015 Maria Schauer geb. Schaz, Neue Gasse 11 
  
25.11.2015 Helene Hepfer, geb. Kramer, Gehrenstraße 34 
  
  

Seniorenprogramm zum Jahresende    
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
  
zum Abschluss unseres Senioreprogramms in diesem Jahr wollen wir uns - wie im verganenen Jahr auch - noch zum gemeinsamen 
Singen trefen. 
  
Ich lade Sie deshalb sehr herzlich am   

Sonntag, dem 27. Dezember um 14 Uhr   
ins Klanghaus nach Schwandorf zum gemeinsamen Singen einladen. Passend zur Jahreszeit wird das Klanghausteam um Traudel Golser 
vor allem Weihnachtslieder mit uns anstimmen. Natürlich können auf Wunsch gerne auch andere Lieder gesungen werden.   

An diesem Nachmittag verwöhnen wir Sie mit Kafee und Kuchen. Wie gewohnt werden wir wieder einen Fahrdienst einrichten; wenn 
Sie diesen in Anspruch nehmen wollen, dürfen wir Sie bitten, sich rechtzeitig, bis zum Freitag, 19. Dezember telefonisch im Rathaus unter 
07467 9540-15 (Frau Storz) anzumelden. Ein Anmeldung zur Veranstaltung selbst ist nicht notwendig. 

Über eine große Teilnahme aus der gesamten Gemeinde freue ich mich sehr   

Herzlichst 
  
Ihr

Einladung 
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Dorfweihnacht in Worndorf  
Die siebte Dorfweihnacht, die im zweijährigen Turnus begangen 
wird, hat wieder zahlreiche Bürger auf den Festplatz in Worndorf 
gelockt. Der Vorsitzende des Kirchenchors, Hubert Keller führte 
durch das abwechslungsreiche Programm und begrüßte neben vie-
len Vereinsabordnungen auch Ortsvorsteher Andreas König. Nach-
dem das Lied „Ihr Kinderlein kommet“ aus über einhundert Kehlen 
verstummt war, trat eine Kinderschar vom Kindergarten mit Nadine 
Ruggaber auf, um „In der Weihnachtsbäckerei“ Plätzchen zu ba-
cken. Nachdem die Kinder das Gedicht „Advent, Advent, ein Licht-
lein brennt“ vorgetragen hatten, sang der Kirchenchor unter der 
Leitung von Volker Nagel einige Weihnachtslieder und kirchliche 
Weisen von „Fröhliche Weihnacht überall“ über „Seht es kommt die 
heilige Zeit“ und „Weihnachtszeit, du stille Zeit“. Mit diesen und wei-
teren singenden Botschaften stimmten die Sängerinnen und Sän-
ger die vielen kleinen und großen Besucher auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest ein. Die Musikkapelle mit Dirigent Rolf Rentschler 
verwandelte den Dorfplatz musikalisch in einen Ort der Besinnung 
und der Vorfreude auf das Fest. Dazu trug auch die Knacken des 
Holzes beim Lagerfeuer bei. Bei Glühwein, Punsch und Grillwürsten 
wurden noch lange Weihnachtslieder gesungen und das intakte 
Dorleben geplegt. 

Die Kindergartenkinder backten in der Weihnachtsbäckerei. 

Foto: Winfried Rimmele

Fortsetzung   
Apotheken-Notfalldienst  

25.12. 
Apotheke im Kauland, Stockacher Straße 136,
Tel.: 07461 9654363   
26.12.  
Apotheke in Fridingen, Michael-Dießle-Straße 4, 
Tel.: 07463 413 
Stadt-Apotheke in Geisingen, Hauptstraße 18, 
Tel.: 07704 1444   
Sonntag, 27.12.  
Hubertus Apotheke in Tuttlingen, Bahnhof-
straße 41, Tel.: 07461 3280   
 01.01.16  
Apotheke in Wurmlingen, Untere Hauptstraße 
38, Tel.: 07461 6463 
Samstag, 02.01.16  
Engel Apotheke in Tuttlingen, Obere Haupt-
straße 6, Tel.: 07461 2375 
Sonntag, 03.01.16 
Apotheke in Neuhausen, Tuttlinger Straße 2, 
Tel.: 07467 9494-0 
06.01.16  
Apotheke im Kauland, Stockacher Straße 
136,Tel.: 07461 9654363 
  Samstag, 09.10.15  
Nellenburg-Apotheke in Liptingen, Neuhau-
ser Straße 14 a, Tel.: 07465 9272-0 
Sonntag, 10.01.15  
Löwen Apotheke in Tuttlingen, Bahnhofstraße 
49, Tel.: 07461 2434 

  

Tierärztlicher Notfalldienst    
24.12. – 27.12 
Dr. Witting, Tuttlingen, Tel.: 07461 73190   
31.12.-01.01.16  
Dr. Link-Straub, Karlstraße 38, Tuttlingen, Tel.: 
07461 15267   
02./03.01.16  
Drs. Heinemann, Trossingen, Heinz-Mecher-
lein-Straße 8, Tel.: 07425 21081   
09./10.01.  
Dr. Merl, Wehingen, Reichenbacher Straße 33, 
Tel.: 07426 963 340    
Außerdem an allen Tagen: 
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Tel.: 07575 9204-0 
Dr. Kullen, Meßkirch, Tel.: 07575 9231-0 
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Homburgschüler feierten besinnlichen Advent 
Die Adventsfeier der Homburgschule Neuhausen ob Eck ist vor über vierhundert Besuchern in der Homburghalle zu einem Fest aus Musik, 
Tanz, Theater und Rap geworden. 
  
Die Flötengruppe mit Taudl Golser begann mit „Alle Jahre wieder“ das umfangreiche Programm. Mit der Ukele-Gruppe der Ganztagesschule 
mit Ramona Rudischhauser und der Flötengruppe wurden die zahlreichen Eltern, Bekannten und Verwandten mit „Rudolf the red-nosed 
reindeer“ auf den Advent eingestimmt und sandten eine Liebesbotschaft „und ganz doll mich“ an die Eltern. Ellen Gnirss gab mit ihrer Klasse 
3a Nachhilfe in „Wie ein Tannenbaum“ zum Weihnachtsbaum wird. Drei mutige Akkordeonspielerinnen aus der „Akkordeon GTS“ wagten sich 
erstmals mit „Jingle Bells“ auf die Bühne. Die Klasse 4a mit Klassenlehrer Konrad Schmidt hatten mit „Adpfent“ eine ganz andere Sichtweise 
zum Aufstellen der Weihnachtskrippe mit Dinosaurier und anderen Fantasieiguren. Die Erstklässler mit Dana Niersberger und Henrike Bi-
schof zeigten einen bunten „Reigentanz zum Nikolaus“. Die Zweitklässler hatten mit ihren Klassenlehrerinnen Isolde Frenzel und Tanja Zan-
ner einen Rap vom “Schokoladennikolaus“ einstudiert und rappten die Halle. „Was ist eigentlich Weihnachten?“ fragten sich die Klasse 3b mit 
Angi Sitta und Melanie Heindl und beantworteten die Frage in einem lustigen Theaterstück. Die Vorbereitungsklasse mit Gabriele Schlenker 
fragte sich, warum der „Hut drei Ecken“ hat und sangen mit den Gästen den beliebten Song. Die Klasse 4b mit Marion Manz und Benedikt Woll 
erzählte „Die Geschichte vom Lametta“, bei dem Sauerkraut als Lametta herhalten musste. 
  
Rektorin Alexandra Maier-Lipp dankte allen Schülern, Lehrern und Eltern für die gelungene Adventsfeier. Einen Sonderapplaus erhielt die El-
ternbeiratsvorsitzende Eli Tschech, die mit ihrem Team und vielen Helfern die Adventsfeier organisiert und durchgeführt hatte. Die scheiden-
de Elternbeiratsvorsitzende Anja Seeh wurde mit einem Blumenstrauß und viel Beifall verabschiedet. Der Förderverein „Die Hombies“ stellte 
sich auf einem Stand mit Glücksrad vor. Zum Schluss sangen alle „In der Weihnachtsbäckerei“. Bei Punsch, Glühwein, Kuchen und Grillwürsten 
schauten die Gäste bei den Marktständen vorbei, die Bastelarbeiten, Gehäkeltes oder Schmuck anboten. 
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Kids-Band
Neuhausen ob Eck

Jugendkapelle
Neuhausen ob Eck

Musikkapelle
Neuhausen ob Eck

19. Dezember 2015
Homburghalle Neuhausen

Eintritt 7,00 Euro
Eintritt unter 16 Jahren frei

Einlass ab 19.00 Uhr
Beginn 20.00 Uhr

Ein Rap sorgte für eine ausgelassene Stimmung.                                  Die Grundschüler zeigten ein tolles Programm. 
Foto: Winfried Rimmele 
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Großeltern besuchen ihre Enkel im Kindergarten 
Der Evangelische Kindergarten „Morgensonne“ hat erstmals einen „Oma-/Opatag“ veranstaltet. An die 50 Omas, Opas, ja sogar ein Urgroß-
elteernpaar sind der Einladung gefolgt, den „Arbeits- und Wohlfühlplatz“ ihrer Enkel zu besichtigen. Empfangen wurden die Gäste von der 
Kinderschar mit einem Begrüßungslied. Mit einem Bewegungslied forderten die Kinder ihre Großeltern auf, sich mit ihnen zu bewegen, 
damit sie nicht einrosten, denn „Wir brauchen euch“. Nachdem der Nikolaus musikalisch gegrüßt und eine Opageschichte vorgelesen wurde, 
nahmen die Kinder ihre Großeltern an die Hand, um ihren Lieblingsplatz zu zeigen. Gemeinsam wurde gemalt, gebastelt oder im Portfolio-
Ordner geblättert. Die Erzieherinnen hatten Kuchen gebacken und bei einer Tasse Kafee wurden die Kuchen mit den Kindern verzehrt. Ein 
erlebnisreicher Nachmittag mit einer Fortsetzung ging zu Ende. 

Die Kinder hießen ihre Großeltern im Kindergarten willkommen.  Fotos: Winfried Rimmele 
  

 2. Inline-Hockey-Turnier in der Homburghalle war ein voller Erfolg 
Der Schwäbische Albverein Neuhausen ob Eck hat sein zweites Inline-Ho-
ckey-Turnier in der Homburghalle mit großem Erfolg durchgeführt. Sechs 
Mannschaften kämpften um den roten Ball im Spiel „Jeder gegen Jeden“ 
um Punkte und Tore. Das Spiel auf dem Hallenboden erinnerte die zahl-
reichen Besuchern und Fans an ein Eishockeyspiel, mit Einsatz, schnellen 
Spielzügen und packenden Torraumszenen, nur auf Rollen anstatt auf Ku-
fen. Von den Zuschauern angefeuert, zeigten die Mannschaften bei einer 
Spieldauer von 15 Minuten fairen Körpereinsatz und gekonnte Spielzüge 
und -varianten.   

Die „Southside Ghosts“ aus Neuhausen ob Eck, die aus der Inline-Abtei-
lung des SAV hervorging, belegt nach zwei Unentschieden und drei Nie-
derlagen den vorletzten Tabellenplatz. Für die Neuhauser Hockey-Cracks 
war das Turnier vor heimischem Publikum eine weitere Erfahrung auf dem 
Weg zu einer geschlossenen Mannschaftsleistung.   

Nach dem Turnier erhielt jede Mannschaft von den Organisatoren Thomas Joch und Achim Kölzow einen Pokal. Ein Einlagenspiel zwischen 
den „Southside Ghosts U16“ und einer verstärkten Mannschaft der „Klettgau99er U16“ endete nach 30 Minuten mit 9:1 Toren. Die jungen In-
linehockeyspieler aus Neuhausen zwischen zwölf und 16 Jahren mit dem Trainergespann Achim Kölzow und Thomas Joch waren gegen die 
zusammengewürfelte Mannschaft taktisch und spielerisch überlegen. Die Abschlusstabelle: 1.Sweet Apple Rocks aus Messstetten 15 Punkte, 
11:4 Tore; 2. Thunderhawks Gärtringen 10, 13:5 Tore; 3. Old Badgers Spaichingen 9, 10:10 Tore; 4. Klettgau99er 4, 7:9 Tore, 5: Southside Ghosts 
Neuhausen, 2, 5:11 Tore; 6. Täle Ducks Rengetsweiler 2, 3:10 Tore. 
  

Seniorengruppe des Schwäbischen Albvereins Neuhausen ob Eck  
unternahm einen Auslug 
Der letzte Auslug in diesem Jahr führte die Seniorengruppe des Schwäbischen Alb-
vereines in die „Welt der Kristalle“ nach Dietingen. Im Museums- und Ausstellungs-
gebäude konnten Millionen Jahre alte Kristalle, versteinerte Bäume und Sauriers-
kelette sowie weitere Fossilien bei einer Führung bestaunt werden. Im Anschluss 
wurde ein Film über die Fundgebiete, die Minen, den Abbau und die Weiterverar-
beitung der Mineralien gezeigt. Weiter ging es dann in das Wanderheim „Haus der 
Volkskunst“, das von der Volktanzgruppe Frommern betrieben wird. Nach Kafee 
und Kuchen wurde das geschichtsträchtige Gebäude besichtigt. Zum Abschluss 
dieses erlebnisreichen Nachmittages besuchte die Gruppe das SAV Wanderheim 
„Nägelehaus“ bei Onstmettingen zum gemütlichen Ausklang. 

  
 

Die Southside Ghosts U 16 aus Neuhausen (grünes Trickot) spielten 
gegen die Klettgau99er (helles Trikot) . 
 Foto: Winfried Rimmele

Die Seniorengruppe des SAV besuchte das Museum „Welt der Kristalle“. 
Foto: SAV Neuhausen 
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Amtliche

Mitteilungen§
Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
Donnerstag, 17.12. von 17 bis 18 Uhr. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über Ihre 
Sorgen und Probleme reden oder Ihre Wün-
sche und Aniegen vorbringen. Rufen Sie an - 
Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen Termin 
vereinbaren können. 
  
  

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, den Sie mit 
der Post erhalten haben. Wenn Sie keinen 
Abfallkalender haben, im Rathaus liegen Ex-
emplare aus.   
  
Für Smartphone-Besitzer: 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungsser-
vice über die Müll-App und Sie werden auto-
matisch an alle Müllabfuhrtermine erinnert. 
Weitere Infos unter www.abfallwecker.de 
  
  

Christbäume  entsorgen 
Christbäume werden an den mobilen Grün-
schnittannahmestellen und an den Grün-
guthöfen am Samstag, 09.01.0216 ange-
nommen. 
  
Die neuen Abfallkalender des Landkreises 
wurden in den vergangenen Tagen an alle 
Haushalte verteilt. Wer keinen erhalten hat, 
im Rathaus liegen weitere aus. 
  
In Neuhausen ob Eck werden die Christbäu-
me am Samstag, 09.01. außerdem von Mit-
gliedern des Schwäbischen Albvereins für 
das Funkenfeuer eingesammelt. Legen Sie 
Ihren Christbaum ab 08:00 an den Straßen-
rand. 
  
  

Besprechung der Veranstal-
tungen für das Jahr 2016   
Zu einer gemeinsamen Besprechung des 
Veranstaltungskalenders für 2016 laden wir 
die Vertreterinen/Vertreter aller Vereine und 
Vereinigungen auf 
  

  Mittwoch, 13. Januar 2016, 19 Uhr  
  
in den Sitzungssaal des Rathauses ein Bitte 
merken Sie sich diesen Termin vor. 
 

Bücherei    
Die Bücherei ist bis Dienstag 22.12.2015 
geöfnet. Ab Mittwoch 23.12.2015 bis ein-
schließlich Montag 11.01.2016 ist die Bü-
cherei geschlossen. Ab Dienstag 12.01.2016 
sind wir gerne wieder zu den üblichen Öf-
nungszeiten für Sie da.  

Öfnungszeiten  
dienstags 15:00 bis 18:00 Uhr 
mittwochs 10:00 bis 11:30 Uhr 
donnerstags 16:00 bis 19:00 Uhr 
freitags 17:00 bis 19:00 Uhr 
und jeden 1. Samstag im Monat von 10:00 
bis 12:00 Uhr 
Tel.: 07467 910020, E-Mail: buecherei@neu-
hausen-ob-eck.de 
  
Das Büchereiteam wünscht allen ihren Lese-
rinnen und Lesern frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
  
  

Rathaus geschlossen 
Am Donnerstag, 24.12. und am Don-
nerstag, 31.12.2015 ist das Rathaus den 
ganzen Tag geschlossen.  
 

Hallen geschlossen   
In den Winterferien, von Mittwoch, 
23.12.2015 bis Sonntag, 10.01.2016 blei-
ben die Homburghalle, die Schulturn-
hallen und Bürgersäle in Schwandorf 
und Worndorf und die Homburgschule 
für jeden Übungsbetrieb geschlossen. 
  

Ferien in den Kindergärten  
Die kommunalen Kindergärten und die 
Kinderkrippe haben Ferien ab Donners-
tag, 24.12.2015 bis einschließlich Diens-
tag, 05.01.2016. Erster Kindergartentag 
nach den Ferien ist Donnerstag, 08.01. 
  
  

Ablesung der Wasserzähler 
zum Jahresende 
Wie in den vergangnen Jahren wird auch 
zum Jahresende der Wasserverbrauch für 
das Jahr 2015 durch Ihre Selbstablesung 
ermittelt. Eine Ablesekarte wurde Ihnen 
bereits per Post zugestellt. Senden Sie die 
ausgefüllte Karte auf dem Postweg bis zum 
Samstag, 2. Januar 2016 wieder zurück (bitte 
nicht in den Rathausbriefkasten einwerfen!). 
Bitte beachten Sie: Das Rollenzählwerk des 
Wasserzähler hat keine Kommastelle. 
  
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie bitte an: 
Herbert Dreher, Tel.: 07467 9460-17 
  
Ihre Gemeindekasse 

Gemeinde Neuhausen ob Eck 
Landkreis Tuttlingen 

Satzung vom 15. Dezember 
2015 zur Änderung der  

„Satzung über die öfentliche 
Abwasserbeseitigung“  

(Abwassersatzung - AbwS)  
vom 12. April 2012   

Aufgrund von §§ 4 und 11 der Gemeindeord-
nung von Baden-Württemberg, sowie von §§ 
2, 8 Absatz 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommu-
nalabgabengesetzes von Baden-Württem-
berg und § 46 Absatz 4 und 5 des Wasserge-
setzes von Baden-Württemberg (jeweils in 
der derzeit geltenden Fassung) hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Neuhausen ob Eck 
am 15. Dezember 2015 folgende Satzung zur 
Änderung der Abwassersatzung beschlossen 
- der Wortlaut der Satzung ist auf dem 
Einlegeblatt abgedruckt -   
  

Satzung vom 15. Dezember 
2015 

 zur Änderung der  
„Satzung über den Anschluss 

an die öfentliche  
Wasserversorgung  

und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser“  

(Wasserversorgungssatzung - 
WVS)  

vom 8. Dezember 2009 
Aufgrund von §§ 4 und 11 der Gemeinde-
ordnung von Baden-Württemberg in Ver-
bindung mit §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 
42 des Kommunalabgabengesetzes von 
Baden-Württemberg (jeweils in der derzeit 
geltenden Fassung) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Neuhausen ob Eck am 15. Dezem-
ber 2015 folgende Satzung zur Änderung der 
Wasserversorgungssatzung beschlossen: 
- der Wortlaut der Satzung ist auf dem 
Einlegeblatt abgedruckt -     

Satzung vom 15. Dezember 
2015  

zur Änderung der 
Friedhofsatzung  

(Friedhofsordnung und  
Bestattungsgebührensatzung) 

vom 30. Juni 1992 
Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 39 Abs. 
2 und 49 Abs. 2 (2) des Gesetzes über das 
Friedhofs- und Leichenwesen (Bestattungs-
gesetz) in Verbindung mit den §§ 4 und 11 
der Gemeindeordnung von Baden-Würt-
temberg sowie den §§ 2, 11, 13 des Kommu-
nalabgabengesetzes von Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Neuhausen ob Eck am 15. Dezember 2015 
folgende Satzung zur Änderung der Fried-
hofsatzung vom 30. Juni 1992 beschlossen. 
- der Wortlaut der Satzung ist auf dem 
Einlegeblatt abgedruckt - 



Donnerstag, 17. Dezember 2015 Seite 8

Öfentliche Festsetzung der 
Grundsteuer 2016
I. Festsetzung der Grundsteuer 2016
1.  Für alle Steuerschuldner, bei denen seit 

dem Erlass der letzten Grundsteuerjah-
resbescheide keine Änderung bei der 
Steuerveranlagung eingetreten ist, wird 
die Grundsteuer 2016 durch öfentliche 
Bekanntmachung festgesetzt. Sie erhal-
ten keinen neuen Steuerbescheid.  Der 
Grundsteuerbetrag ergibt sich aus dem 
zuletzt an Sie ergangenen Grundsteuer-
bescheid.

 
2.  Die Festsetzung erfolgt gemäß § 27 Abs. 

3 des Grundsteuergesetzes.
 
3.  Für die Steuerschuldner treten mit dem 

Tag der öfentlichen Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftli-
cher Bescheid zugegangen wäre. Einen 
schriftlichen Grundsteuerbescheid er-
halten Sie nur, wenn sich gegenüber der 
letzten Festsetzung Änderungen erge-
ben haben.

  
II.   Fälligkeiten 
Wir bitten Sie, die Grundsteuer für 2016 
zu den Fälligkeitsterminen (quartalsweise: 
15.02., 17.05., 16.08. und 15.11. - Jahreszah-
ler: am 01.07.) mit den Beträgen, die sich aus 
dem letzten schriftlichen Grundsteuerbe-
scheid ergeben, an die Gemeinde Neuhau-
sen ob Eck zu bezahlen. 
  
III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch die Bekanntmachung be-
wirkte Steuerfestsetzung kann gem. §§ 68 f 
Verwaltungsgerichtsordnung Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist inner-
halb eines Monats nach der öfentlichen Be-
kanntmachung schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Gemeinde Neuhausen ob Eck, 
Rathausplatz 1 in 78579 Neuhausen ob Eck 
oder beim Landratsamt Tuttlingen, Bahn-
hofstraße 100, 78532 Tuttlingen, einzulegen. 
Der Widerspruch kann nicht damit begrün-
det werden, dass die im Einheitswertbe-
scheid oder im Grundsteuermessbescheid 
getrofenen Festsetzungen unzutrefend 
seien. Durch die Einlegung eines Rechts-
mittels wird die Vollziehung der Steuerfest-
setzung nicht gehemmt, insbesondere die 
Erhebung der angeforderten Beträge nicht 
aufgehalten. 
  
IV.  Auskunft 
Bei Fragen wenden Sie bitte an die Mitarbei-
ter der Gemeindekasse, 
Herr Dreher, Tel.: 07467 9460-17 oder Frau 
Renner, Tel: 07467 9460-21, 
  
- Das Bürgermeisteramt -

Einladung zur 2. öfentli-
chen Sitzung der Verbands-
versammlung des Nachbar-
schaftsschulverbandes 
Fridingen a.D. – Neuhausen ob Eck 
  
Zur 2. öfentlichen Sitzung der Verbandsver-
sammlung darf ich Sie alle auf Montag, den 
21. Dezember 2015 um 18.30 Uhr in den Sit-
zungssaal des Rathauses Neuhausen ob Eck 
sehr herzlich einladen.  
  
Die Tagesordnung umfasst die folgenden 
Punkte: 
 
1.  Mündlicher Sachstandsbericht Rektor Ot-

mar Zwick
  Aktuelle Entwicklung der Gemeinschafts-

schule „Obere Donau“
2.  Mündlicher Sachstandsbericht der Schul-

sozialarbeiterin Melanie Haas
3.  Feststellung der Jahresrechnung 2014
4.  Beratung und Verabschiedung der Haus-

haltssatzung mit Haushaltsplan 2016
5.  Verschiedenes, Wünsche, Anfragen
  
Stefan Waizenegger 
Verbandsvorsitzender 
  
 

Winterdienst auf Spazier- und 
Wanderwegen  
Wie in den vergangen Jahren werden bei 
entpsrechender Witterung auch in diesem 
Jahr auf vielfachen Wunsch aus der Bevöl-
kerung folgende Spazier- und Wanderwege 
geräumt: 
  
Neuhausen ob Eck  
- Almenweg – Einmündung K 5945 
-  Höhenbühlweg – Kehlhof – Sportplatz (we-

gen der Bauarbeiten nur bedingt) 
-  Höhenbühlweg bis zur Brücke – links Par-

allelweg B 311 bis Parallelweg L440 – Hei-
zung Reichle 

-  Langengrundweg – Kläranlage – Parallel-
weg K 5945 

-  Dinkeltalweg – links bis zur Unterführung – 
Gemeindeverbindungsstraße 

-  Parallelweg entlang der K 5945 zwischen 
Neuhausen ob Eck und Worndorf 

-  Geh und Radweg entlang der B 311 zwi-
schen Neuhausen ob Eck und Gewerbe-
park und Neuhausen und Ortsteil Worn-
dorf 

- Weg zu Skihütte 
-  Weg zum Freilichtmuseum (Geh- und Rad-

weg entlang der L 330 
  
Ortsteil Schwandorf  
- Fronaspenweg 
- Krumbacher Weg 
-  Verbindung Kleinöschleweg – Dr.-Erwin-

Fahr-Straße 
- Weg zur Hahnenbohlhütte 
-  Weg ins Ilgental ab dem Gebäude Ilgenta-

ler Straße 8 

- Schießmauerweg – Schelmenbühlweg 
- Weg zur Kläranlage Volkertsweiler 

Ortsteil Worndorf  
- Weg zur Kläranlage – Rößlerhof 
- Schützenhausweg 
- Weg vom Schützenhaus – Hochbehälter 
-  Ziegenweg vom Feuerwehrhaus - Dannin-

gen 
-  Parallelweg entlang der B 311 (Buchheimer 

Straße – Danningen - Hochbehälter) 
  
Das Bürgermeisteramt macht darauf auf-
merksam, dass für diese Wege keine Räum- 
und Streuplicht besteht, da es sich um so 
genannte „Bequemlichkeitswege“ handelt. 
Das Räumen erfolgt auch nachrangig, also 
erst wenn das Räumen der anderen Straßen 
im Gemeindegebiet erfolgt ist. 
  
Deshalb übernimmt die Gemeinde für diese 
Wege auch keine Haftung. 
  
Personen, die diese Wege betreten, handeln 
auf eigene Gefahr. Bei starken Schneever-
wehungen werden die Wege jedoch nicht 
geräumt. 
  
Alle Wege werden nur geräumt und nicht 
gestreut. Ausgenommen hiervon ist der 
Weg zur Skihütte, der zusätzlich noch ge-
streut wird. 
  
  

Winterdienst auf den  
Friedhöfen  
Das Bürgermeisteramt macht darauf auf-
merksam, dass auf den Friedhöfen nur die 
Hauptwege geräumt werden. Auf den Zwi-
schenwegen und Grabfeldern wird kein 
Winterdienst durchgeführt. Hier erfolgt das 
Begehen auf eigene Gefahr. 
  
  

Löschwasserentnahmestellen / 
Hydranten  
Unterlurhydranten sind in der Fahrbahn, im 
Gehweg oder seltener auch im Randstreifen 
eingebaut. 
Ist dort nicht oder nicht ausreichend Schnee 
geräumt, geht unnötig Zeit verloren, bis die 
Feuerwehr den Unterlurhydranten anhand 
des Hinweisschildes aufgefunden hat. 
  
Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt bil-
det der tauende und wieder gefrierende 
Schnee auf Hydranten einen dicken Eispan-
zer und macht der Feuerwehr die Löschwas-
serentnahme fast unmöglich. Eine hierdurch 
verzögerte Brandbekämpfung kann unter 
Umständen Menschenleben kosten und 
hohe Sachschäden verursachen. Deshalb 
sollten Sie im eigenen Interesse unbedingt 
die Hydranten für die Feuerwehr von Eis und 
Schnee freihalten. 
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Zweckverband 
Gewerbepark  
Neuhausen ob 
Eck / Tuttlingen 
  

Öfentliche Bekanntmachung 
  
Satzung vom 3. Dezember 2015 zur Än-
derung der Satzung über die öfentliche 
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – 
AbwS) vom 27.11.2003, zuletzt geändert am 
05.02.2015 
  
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wasserge-
setzes für Baden-Württemberg (WG), § 5 des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 
2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (jeweils 
in der derzeit geltenden Fassung) hat die 
Verbandsversammlung des Zweckverbands 
Gewerbepark Neuhausen ob Eck/Tuttlingen 
(nachfolgend Zweckverband genannt) am 3. 
Dezember 2015 folgende Satzung zur Ände-
rung der Abwassersatzung beschlossen: 

Artikel 1 
§ 35 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

 
§ 35 

Höhe der Abwassergebühr 
 
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 33) sowie 
die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 
3) beträgt je m³ Schmutzwasser oder Wasser 
ab dem 01.01.2016 4,09 Euro. 
  

Artikel 2 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft. 
  
Neuhausen ob Eck, den 4. Dezember 2015 
gez. Hans-Jürgen Osswald, Bürgermeister 
Verbandsvorsitzender 
  
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung (GemO) wird aufgrund der GemO 
beim Zustandekommen dieser Satzung 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Zweckverband Gewerbe-
park Neuhausen ob Eck/Tuttlingen geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öfentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
 
 

Landwirtschaftliche  
Berufsgenossenschaft   
Mitteilung der  Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, forsten und Gartenbau 
(SVLFG)   
In den nächsten Wochen wird die zuständige 
Aufsichtsperson der SVLFG wieder Beratun-
gen und Besichtigungen in den versicher-

ten Unternehmen durchführen. Sie ist nach 
§ 17 des Siebten Buches Sozialgesetzbuch 
(SGB VII) verplichtet, die Durchführung der 
Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsun-
fällen, Berufskrankheiten, arbeitsbedingten 
Gesundheitsgefahren und für eine wirk-
same erste Hilfe in den Unternehmen zu 
überwachen sowie die Unternehmer und 
die Versicherten zu beraten. Die versicher-
ten Unternehmer - auch wenn es sich um 
Kleinstbetriebe handelt - haben nach § 19 
SGB VII die Besichtigung zu ermöglichen. 
  
Der Unternehmer ist nach § 21 SGB VII für 
die Durchführung der Maßnahmen zur 
Verhütung von Arbeitsunfällen und Be-
rufskrankheiten und für die Verhütung von 
arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren 
verantwortlich. Er hat vor allem seine be-
trieblichen Einrichtungen und Maschinen 
in vorschriftsmäßigem Zustand zu halten, 
seine Mitarbeiter über die bei ihren Arbei-
ten auftretenden Gefahren angemessen zu 
unterrichten und sie zur Einhaltung der der 
Vorschriften zum Arbeits- und Gesundheits-
schutz anzuhalten. 
  
Die Unfallverhütungsvorschriften der SVLFG 
(VSGen) können Sie, falls diese in Ihrem Be-
trieb nicht vorhanden sind, bei der SVLFG, 
Vogelrainstr. 25, 70199 Stuttgart, kostenlos 
anfordern oder unter unserem Internetauf-
tritt (www.svlfg.de) heruntergeladen. Bei 
Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
  
Ihre  
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
 

Redaktionsschluss 
 „donnerstags“ 

Mit diesrer Ausgabe (KW 51) erhalten Sie 
das letzte „donnerstags“ in diesem Jahr. 
  
In KW 52 und 53/2015 und KW 1/2016 
gibt es keine Ausgaben. Das erste Mit-
teilungsblatt im neuen Jahr erhalten Sie 
in KW 2, am Donnerstag, 14.01.2016. Re-
daktionsschluss für diese Ausgaben ist 
Montag, 11.01.2016.  
  
Das Bürgermeisteramt bittet insbeson-
dere die Vereine um Beachtung, da spä-
ter eingehende Beiträge nicht mehr ver-
öfentlicht werden können. 

 

Amtliche Neuhausen ob Eck

Christbaumsammlung 
Der Schwäbische Albverein führt am Sams-
tag, 9. Januar 2016 wieder eine Christbaum-
sammlung durch, um diese beim Funken-
feuer zu verbrennen. 
Die Christbäume werden am Samstag von 
Mitgliedern der Skiabteilung eingesammelt, 
bitte die Bäume ab 9 Uhr an der Straße zur 
Abholung bereitstellen. 

  Unsere Jubilare

Am Donnerstag, 17. Dezember 2015 
gratulieren wir Frau 
Liliane Lauer-Pferdekamp, 
Am Flugplatz 11, 
zu ihrem 70. Geburtstag 
  
Am Freitag, 18. Dezember 2015, 
gratulieren wir Frau Monique Arthecker, 
Am Flugplatz 11, 
zu ihrem 70. Geburtstag 
  
Am Freitag, 25. Dezember 2015 
gratulieren wir Herrn Alfon Schaz, 
Stockacher Straße 36, 
zu seinem 95. Geburtstag 
  
Am Dienstag, 12. Januar 2016 
gratulieren wir Herrn Udo Maurer, 
Gartenstraße 8, 
zu seinem 70. Geburtstag 
  

Amtliche Schwandorf

Ortschaftsratsitzung
Am Montag, 11.01.2016, 19 Uhr laden wir 
zu einer öfentlichen Ortschaftsratsitzung in 
den Sitzungssaal des Rathauss ein.   

Tagesordnung   
1. Rückblick auf das vergangene Jahr
2. Festlegung der örtlichen Vereinstermine
3. Kinderferienprogramm 2016
4. Verschiedenes, Anfragen   

Neuhausen ob Eck - Schwandorf, 17.12.2015   

Günter Binder, Ortsvorsteher 
  

Freiwillige Feuerwehr
Generalversammlung  
Zur 137. Generalversammlung am Freitag, 
den 08.01.2016 sind alle aktiven Feuerwehr-
kameraden, die Kameraden der Altersabtei-
lung sowie die Gemeinde- und Ortschaftsräte, 
alle Vertreter der örtlichen Vereine sowie die 
gesamte Einwohnerschaft recht herzlich ein-
geladen. Die Versammlung beginnt um 20.00 
Uhr im Gasthaus Adler in Oberschwandorf. 
  
Tagesordnung    

1 Begrüßung 
2 Totenehrung 
3 Bericht des Schriftführers 
4 Bericht des Kassiers 
5 Bericht des Kommandanten 
6 Entlastung der Vorstandschaft 
7 Beförderungen 
8 Ehrungen 
9 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
 
 

  Unsere Jubilare

Am Freitag, 25. Dezember 2015 
gratulieren wir Herrn Klaus Helinski, 
Kleinöschleweg 15, 
zu seinem 70. Geburtstag 
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Amtliche Worndorf

Einladung zur  
Terminkalenderbesprechung 
am Freitag, den 08.01.2016 20:00 Uhr in der 
Ortsverwaltung. 
  
Herzlich eingeladen sind jeweils zwei Ver-
treter jedes Vereins sowie die Mitglieder des 
Ortschaftsrates. Anschließend gibt es einen 
kleinen Umtrunk wie in den vergangenen 
Jahren. 
  
  
Andreas König 
Ortsvorsteher 
 
 

Kindergarten
Besuch des Nikolauses 
  
Am Montag 7. Dezember besuchte der Ni-
kolaus unseren Kindergarten. Die Kinder 
waren schon ganz gespannt und konnten 
es kaum erwarten, bis er endlich eintrat. 
Der Nikolaus begrüßte die Kinder freundlich 
und trug den Kindern ein Gedicht vor. Die 
Kinder sangen dem Nikolaus im Gegenzug 
das Begrüßungslied:„Sei gegrüßt lieber Ni-
kolaus...“ Einige Kinder mussten dem Niko-
laus helfen, seinen schweren Stab zu halten. 
In seinem goldenen Buch stand über jedes 
Kind etwas. Der Nikolaus überraschte die 
Kinder mit gefüllten Strümpfen und We-
ckenmännern. Anschließend konnten die 
Kinder dem Nikolaus noch verschiedene 
Fragen stellen, die bereitwillig von ihm be-
antwortet wurden. Zum Schluss bedankten 
sich alle Kinder und Erzieherinnen beim Ni-
kolaus und sangen ihm zum Abschied noch 
das Lied: „Lasst uns froh und munter sein...“. 

Wir möchten uns noch mal ganz herzlich 
beim Nikolaus für seinen Besuch bedanken. 
  

 

  Unsere Jubilare

Am Samstag, 19. Dezember 2015 
gratulieren wir Herrn Simon Aufdermauer, 
Ahornweg 4,
 zu seinem 80. Geburtstag 

Nichtamtliche

Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Kirchengemeinde
Mittwoch 16.12.  
16.00 Uhr Konirmandenunterricht 
 im Pfarrhaus 
  
Donnerstag   17.12. 
20.00 Uhr Ökumenischer Singkreis 
Probe für alle 
  
Sonntag 20.12. – 4. Sonntag im Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Kaiser 
10.30 Uhr Krippenspielprobe  in der Kirche 
  
Heiliger Abend  24.12. 
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem 
Krippenspiel der Kinderkirche 
17.30 Uhr Christvesper mit dem Posaunen-
chor 
 
Christfest I   25.12. 
9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Ökumeni-
schen Singkreis 
  
Christfest II  26.12.
1.00 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche 
Unterschwandorf
 
Sonntag 27.12. - 
1. Sonntag nach dem Christfest  
17.00 Uhr Waldweihnacht,   
wir trefen uns am Friedhof 
Bei schlechtem Wetter fällt der Gottesdienst 
aus. 
  
Altjahrsabend 31.12. 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit 
dem Posaunenchor 
  
Neujahr 01. Januar 2016 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst in 
Tuttlingen 
  
Sonntag 03.01. 
- 2. Sonntag nach dem Christfest    
9.30 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung  
Pfarrer Kaiser 
 
Epiphanias  06.01. 
10.00 Uhr  ökumenischer Gottesdienst  zur 
Aussendung der Sternsinger in der Kath. 
Kirche St. Michael mit dem Ökumenischen 
Singkreis 
  
Sonntag 10.01. - 
1. Sonntag nach Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst Prädikant Henke aus 
Tuttlingen 
  
Dienstag 12.01. 
14.00 Uhr Seniorennachmittag 
im Pfarrhaus 
  
Mittwoch 13.01. 
16.00 Uhr Konirmandenunterricht 
im Pfarrhaus 

Unser Gemeindebüro hat geöfnet:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefon 07467/385 – E-Mail: gemeindebu-
ero.neuhausenoe@t-online.de 
  

  

Katholische Kirchengemeinde
Samstag, 19.12.2015 
16.30 Uhr Wortgottesdienst im Altenheim 
St. Antonius 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena 
  
Sonntag, 20.12.2015 
4. Adventssonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Gedenken für Josef Kappeler, Hans Vierba-
cher, Emma und Anton Starosta 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus mit 
Aussendung der Sternsinger 
11.30 Uhr Taufe der Kindes Melissa Magdale-
na Welte in St. Nikolaus, 
Eltern: Martin Keller und Marlene Welte 
und Taufe des Kindes Bennet Baum, Eltern: 
Jochen und Julia Baum geb. Rees 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Montag, 21.12.2015 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
  
Dienstag, 22.12.2015 
17.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussetzung in 
St. Maria Magdalena 
anschl. Anbetungsstunden bis 21.00 Uhr 
21.00 Uhr Abschlussandacht der ewigen An-
betung in St. Maria Magdalena 
  
Mittwoch, 23.12.2015 
17.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussetzung in 
St. Nikolaus 
Requiem für Irmgard Buschle 
Gest. Jahrtag für Josef Mattes 
anschl. Anbetungsstunden bis 20.00 Uhr 
20.00 Uhr Abschlussandacht der ewigen 
Anbetung in St. Nikolaus 
Donnerstag, 24.12.2015 
Heiligabend 
15.00 Uhr Krippenfeier in St. Maria Magdale-
na, wir bitten die Kinder, ihre Opferkässchen 
mitzubringen. 
18.00 Uhr Christmette in St. Michael mit 
besonderer musikalischer Gestaltung 
22.00 Uhr Christmette in St. Nikolaus, 
es singt der Kirchenchor 
  
Freitag, 25.12.2015  
Weihnachten – Hochfest der Geburt des 
Herrn 
10.15 Uhr Feierliches Hochamt in St. Maria 
Magdalena, es singt der Kirchenchor 
18.00 Uhr Weihnachtsvesper in St. Maria 
Magdalena, mitgestaltet von einer Schola 
  
1. Lesung: Jesaja 52,7-10 
2. Lesung: Hebräer 1,1-6 
Evangelium: Johannes 1,1-18 
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Samstag, 26.12.2015 
Hl. Stephanus Fest 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
10.00 Uhr Eucharistieier in St. Maria Magda-
lena, musikalisch mitgestaltet von der Stadt-
kapelle Mühlheim 
  
Sonntag, 27.12.2015 
Fest der Heiligen Familie 
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Kindersegnung in St. Michael 
14.00 Uhr Kindersegnung in St. Maria 
Magdalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Montag, 28.12.2015 
Unschuldige Kinder Fest 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Dienstag, 29.12.2015 
kein Rosenkranz und keine Abendmesse in 
St. Maria Magdalena 
  
Mittwoch, 30.12.2015 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
keine Abendmesse 
  
Donnerstag, 31.12.2015 Silvester
17.00 Uhr Silvesterandacht in St. Maria Mag-
dalena 
18.30 Uhr Silvesterandacht in St. Nikolaus 
  
Freitag, 01.01.2016 
Oktavtag von Weihnachten Hochfest der 
Gottesmutter Maria (Neujahr) 
Herz-Jesu-Freitag 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
  
Samstag, 02.01.2016 
Herz-Mariä-Samstag 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena mit Aussendung der Sternsinger 
  
Sonntag, 03.01.2016 
2. Sonntag nach Weihnachten 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Mittwoch, 06.01.2016 
Erscheinung des Herrn Hochfest 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
10.00 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst 
in St. Michael mit Aussendung der 
Sternsinger   
  
Samstag, 09.01.2016 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
  
Sonntag, 10.01.2016 
Taufe des Herrn 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria 
Magdalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus   
  
Montag, 11.01.2016 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr Taizé-Gebet in St. Michael 
  
Dienstag, 12.01.2016 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria 
Magdalena 

18.30 Uhr Abendmesse in St. Maria 
Magdalena 
Gedenken für Joseine Leibinger 
  
Mittwoch, 13.01.2016 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
18.30 Uhr Abendmesse in St. Nikolaus 
  
Freitag, 15.01.2016 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria
 Magdalena 
  
Samstag, 16.01.2016 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria 
Magdalena 
3. Opfer für Agnes Leibinger 
19.00 Uhr Sühne- und Gebetsnacht in 
St. Michael 
  
Sonntag, 17.01.2016 
2. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
  

Gottesdienstordnung für die 
anderen Kirchengemeinden in 
der SE Donau-Heuberg: 
Samstag, 19.12.2015
16.30 Uhr Irndorf Tag der ewigen Anbetung 
18.30 Uhr Irndorf Abschlussandacht 
  
Sonntag, 20.12.2015 
10.00 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Kolbingen Tag der ewigen Anbe-
tung 
10.00 Uhr Renquishausen Wortgottesdienst 
 
Mittwoch, 23.12.2015
18.30 Uhr Renquishausen 
  
Donnerstag, 24.12.2015
14.00 Uhr Renquishausen Tag der ewigen 
Anbetung 
18.00 Uhr Irndorf 
22.00 Uhr Fridingen 
  
Freitag, 25.12.2015
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.15 Uhr Kolbingen 
17.00 Uhr Kolbingen Kindersegnung 
18.00 Uhr Kolbingen Vesper 
  
Samstag, 26.12.2015
08.30 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Fridingen Wortgottesdienst 
10.00 Uhr Renquishausen Patrozinium 
  
Sonntag, 27.12.2015
10.00 Uhr Kolbingen 
14.00 Uhr Fridingen Kindersegnung 
14.00 Uhr Renquishausen Kindersegnung 
15.00 Uhr Irndorf 
  
Donnerstag, 31.12.2015
17.00 Uhr Irndorf 
17.00 Uhr Renquishausen 
18.30 Uhr Fridingen 
18.30 Uhr Kolbingen 

Freitag, 01.01.2016
18.30 Uhr Fridingen 
  
Samstag, 02.01.2016
18.30 Uhr Irndorf  

Sonntag, 03.01.2016 
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Renquishausen  
  
Dienstag, 05.01.2016
18.30 Uhr Kolbingen 
18.30 Uhr Renquishausen 
  
Mittwoch, 06.01.2016
08.30 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Fridingen 
  
Freitag, 08.01.2016
18.30 Uhr Irndorf Eucharistische Anbetung 
  
Sonntag, 10.01.2016 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.00 Uhr Fridingen Wortgottesdienst 
10.00 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Kolbingen 
  
Dienstag, 12.01.2016
09.00 Uhr Fridingen 
  
Mittwoch, 13.01.2016
18.30 Uhr Irndorf 
  
Donnerstag, 14.01.2016
18.30 Uhr Kolbingen 
18.30 Uhr Renquishausen 
  
Freitag, 15.01.2016
18.30 Uhr Fridingen 
  
Samstag, 16.01.2016
18.30 Uhr Irndorf 
  
Sonntag, 17.01.2016
08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Renquishausen 
  
Wochendienst bei Beerdigungen 
und Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 15.12.2015 bis 
Samstag, 19.12.2015: 
Pfarrer Weber, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354  
von Dienstag, 22.12.2015 und 
Mittwoch, 23.12.2015: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/430 
von Dienstag, 29.12.2015 bis Donnerstag, 
31.12.2015 und am Samstag, 02.01.2016: 
Pastoralreferentin Jutta Krause, Seitingen-
Oberlacht, Tel. 07464/989169 oder Handy 
016094824667 – kein Requiem möglich 
am Dienstag, 05.01.2016 und Donnerstag, 
07.01.2016 bis Samstag, 09.01.2016: 
Pfarrer Weber, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 
von Dienstag, 12.01.2016 bis Samstag, 
16.01.2016: Diakon Reiser, Pfarramt 
Kolbingen, Tel. 07463/1581 oder Handy 
01705691324 
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Öfnung des Pfarramtes  
Bitte beachten Sie, dass von Montag, 
04.01.2016 bis Freitag, 08.01.2016 das Pfarr-
büro nicht besetzt ist. 
  
Tauftermine im Februar 2016: 
Mühlheim: Sonntag, 14.02.2016 
um 11.30 Uhr 
Stetten: Sonntag, 21.02.2016 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Samstag, 27.02.2016 um 14.00 
Uhr 
  
Jahresrechnung Stetten 
Die Jahresrechnung 2013 und 2014 liegen in 
der Zeit vom 10. Dezember bis 24. Dezem-
ber 2015 bei der Kath. Kirchenplege in Stet-
ten zur Einsichtnahme auf. 
  
Sternsinger in Stetten 
Wir bitten zu beachten, dass die Sternsinger 
in Stetten dieses Jahr bereits am Sonntag, 
27.12.2015  den Segen Gottes in die Häuser 
bringen. 
  
Jahresrechnung Mühlheim 
Die Jahresrechnung 2014 liegt in der Zeit 
vom 11. Januar bis 24. Januar 2016 im Kath. 
Pfarramt, Ettenbergstr. 4 in Mühlheim zur 
Einsichtnahme auf. 
  
Tag der ewigen Anbetung 
Am Dienstag, 22.12.2015 indet in St. Maria 
Magdalena in Mühlheim der Tag der ewigen 
Anbetung statt. Beginn ist um 18.00 Uhr 
mit der Eucharistiefeier und anschließender 
Aussetzung. 
Bis zur Abschlussandacht um 21.00 Uhr sind 
Sie eingeladen, vor dem Allerheiligsten in 
diesen vorweihnachtlichen Tagen zur Ruhe 
zu kommen und Christus in Gestalt der Eu-
charistie anzubeten. 
In St. Nikolaus in Stetten begehen wir am 
Mittwoch, 23.12.2015 den Tag der ewigen 
Anbetung. Beginn ist um 18.00 Uhr mit ei-
ner Eucharistiefeier mit anschließender Aus-
setzung. Abschlussandacht ist um 20.00 Uhr. 
  
Krippenfeier 
zur Krippenfeier am Donnerstag, 24. De-
zember 2015 – Heiligabend – um 15.00 
Uhr in der Kirche St. Maria Magdalena laden 
wir die Familien mit ihren Kindern herzlich 
ein. Die Grundschule gestaltet diesen Got-
tesdienst mit einem Krippenspiel. 
Wir bitten die Kinder, ihre Opferkässchen 
mitzubringen. 
  
Kindersegnung am 27. Dezember 
Am „Fest der Heiligen Familie“ laden wir 
herzlich ein zu einer kleinen Andacht um 14 
Uhr in der Pfarrkirche St. Maria Magdalena. 
Vor der Krippe versammelt wollen wir Got-
tes Segen für unsere Kinder erbitten. Aus-
drücklich sind die Kinder von Stetten und 
Mühlheim eingeladen. Es dürfen natürlich 
auch alle anderen Kinder dazu kommen. 
In St. Michael, Neuhausen indet die Kin-
dersegnung im Gottesdienst um 10.00 Uhr 
statt. 

Weihnachtsgruß 
An Weihnachten kommt Gott selbst zu uns 
und überbrückt dabei jegliche Mauern und 
Grenzen, die zwischen ihm und uns liegen. 
Er wird Mensch, weil er uns liebt. Seine Liebe 
bestimmt sein Handeln. Nehmen wir diese 
Liebe Gottes in uns auf und schließen sie 
in unser Herz. Sie soll uns begleiten durch 
das neue Jahr, sie soll uns antreiben, Liebe 
weiter zu schenken und ebenso Mauern und 
Grenzen, die wir untereinander aufgebaut 
haben, niederzureißen. Weihnachten muss 
unser ganzes Leben prägen. Wenn nicht, 
dann hocken wir bis heute im Dunkel der 
Nacht. 
Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 
Donau-Heuberg wünscht allen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr alles erdenklich Gute! 
  
Adveniat-Jahresaktion 2015 
„Frieden Jetzt! 
Gerechtigkeit schaft Zukunft“ 
Bürgerkrieg und Drogenkonlikte beherr-
schen weite Teile Lateinamerikas. Deswegen 
will Adveniat mit der Jahresaktion 2015 Frie-
densarbeit fördern und soziale Gerechtig-
keit – denn sie ist der Grundstein für Frieden. 
Sie können mithelfen durch Ihre Spende bei 
der Weihnachtskollekte. 
  
Gebetsmeinung des Papstes für Januar 
Wir beten, dass der Dialog der Religionen zu 
Frieden und Gerechtigkeit führe. 
Wir beten, dass die Christen mit der Gnade 
des Heiligen Geistes ihre Trennung überwin-
den mögen. 
  
Kollekte  
Am 01. Januar 2016 ist die Kollekte für den 
Afrikatag bestimmt. 
  
TAIZÉ – GEBET 
am Montag, 11. Januar 2016 um 19.00 Uhr in 
St. Michael, Neuhausen 
ALLE, die gerne gemeinsam beten und sin-
gen oder einfach zur Ruhe kommen möch-
ten, sind herzlich eingeladen. 
  
Eucharistische Anbetung 
„Betet ohne Unterlass! Dankt für alles, denn 
das will Gott von euch, die ihr Christus Jesus 
gehört. Löscht den Geist nicht aus!“ (1 Thess 
5,17-19) 
Vor dem Allerheiligsten zur Ruhe kommen, 
Gott in der eucharistischen Gestalt anbe-
ten, den Herrn betrachten und sich von Ihm 
betrachten lassen, für Andere und für sich 
selbst fürbittend beten - diesem geistlichen 
Anliegen und Bedürfnis wollen wir nach-
kommen. 
Sie alle sind herzlich eingeladen, am Frei-
tag, 08. Januar 2016 in Irndorf  um 18.30 
Uhr an der eucharistischen Anbetung teilzu-
nehmen. 

Herzliche Einladung! 
  
 
 
 
 
 
 

 

Turn- und Sportverein
Danke an alle Spender und Besucher 
Wir möchten uns bei allen Mitgliedern und 
Sponsoren sehr herzlich für die vielen be-
reitgestellten Tombola-Spenden anlässlich 
unserer Jahresfeier bedanken. Wir danken 
allen Helfern und Kuchenspendern und al-
len Anwesenden für ihren Besuch und hof-
fen, dass auch Ihnen dieser Nachmittag sehr 
gut gefallen hat. 
  
Frohe Feiertage 
Ohne die Hilfe unserer Mitglieder, die uns 
auch dieses Jahr wieder tatkräftig unter-
stützt haben, wäre die Durchführung der 
verschiedenen Vereinstätigkeiten sicher 
nicht möglich. Auf diesem Wege möch-
ten wir uns wieder bei allen Helfern für ihr 
Engagement ganz herzlich bedanken. Wir 
wünschen der gesamten Gemeinde, spezi-
ell natürlich all unseren Mitgliedern, frohe 
Weihnachten und ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr. 
  
Öfnungszeiten Vereinsheim 
Unser Vereinsheim hat in den nächsten Wo-
chen wie folgt zum Frühschoppen geöfnet: 
am 20. / 26. und 27. Dezember sind wir von 
10.00 bis 13.00 Uhr für Sie da. An Neujahr ha-
ben wir geschlossen. Am Nachmittag des 6. 
Januar indet das traditionelle Handballseni-
orentrefen statt. 

Sternsingeraktion 2016 
Hallo liebe Kinder und Jugendliche, 
  
es ist in Neuhausen schon eine liebge-
wordene Tradition als Sternsinger unter-
wegs zu sein, die Segenswünsche von 
Haus zu Haus tragen und dabei für Not 
leidende Kinder Geld zu sammeln. 
Unser diesjährige Motto lautet: 
„Respekt für dich, für mich, für andere. 
In Bolivien und Weltweit.“ 
  
Wir trefen uns am Montag, 28.12.2015 
um 10.00 Uhr im Gemeindesaal St. Mi-
chael zur Gruppeneinteilung und Klei-
derprobe. 
  
Am 06.01.2016 trefen wir uns um 9.00 
Uhr zum Aussendungs-Gottesdienst in 
St. Michael (Gemeindesaal). Anschlie-
ßend gehen wir eine kleine Runde. 
Am Samstag, 09.01.2016, trefen wir uns 
um 9.00 Uhr zur großen Runde und zum 
gemeinsamen Mittagessen. 
  
Alle Kinder ab der 3. Klasse und Jugendli-
che die Lust haben bei den Sternsingern 
mitzumachen, sind herzlich willkommen. 
  
Wir würden uns freuen, wenn viele mit-
machen würden. 
  
Maria Jung Gabriele Schaz 
07467 454 07467 224 
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Obst- und Gartenbauverein
Adventlicher Handarbeitstref im Alpen-
blick. Heute Donnerstag, den 17.12. 2015, 
15.00 Uhr bis circa 18.00 Uhr. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder recht herzlich in den 
Werkraum im „Alpenblick“ ein. Gäste, auch 
Hausmänner, sind herzlich willkommen. 
  
Neujahrsgruß. Mit Dankbarkeit kann der 
Obst- und Gartenbauverein auf ein erfolg-
reiches Vereinsjahr zurückblicken. Der Kräu-
termond hat unser Grundstück um den „Al-
penblick“ weiter bereichert. Er ist nicht nur 
ein Ort der Gartenarbeit, sondern auch der 
Ruhe und Erholung. Auf der Terrasse kann 
man den Blick in die Ferne schweifen und 
die Seele baumeln lassen. 
  
Herzlichen Dank an alle Vorstandmitglieder, 
Festhelfer, Gärtner, Bauarbeiter, Mitglieder 
und Freunde die zum guten Gelingen des 
vergangenen Vereinsjahres beigetragen ha-
ben.  
Die Vorstandschaft des OGV wünscht allen 
Mitgliedern, Freunden, Gönnern und allen 
Einwohnern der Gemeinde Neuhausen mit 
den Ortsteilen Schwandorf und Worndorf 
friedvolle, besinnliche Weihnachten und 
für das kommende Jahr 2016 Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen. 
  
Mondkalender – Erfolgreicher Gärtnern 
mit Hilfe des Mondes. Das nächste Früh-
jahr kommt bestimmt - drum heute schon 
an das Säen, Planzen und Plegen zum bes-
seren Zeitpunkt denken. Die Mondkalender 
„Aussaattage nach kosmischen Rhythmen 
2016“ sind da und können (ohne Bestellung) 
bei Alfred Schaz Blumenstraße 25 abgeholt 
werden, Tel. 1593. 
  
BIO-ÖKO-Apfelsaft zum selbst trinken 
oder zum Verschenken. Von unserer Obst-
ernte 2015 haben wir naturtrüben Apfelsaft 
hergestellt. 
BIO –  weil nur vollreifes, handverlesenes 
Obst von ungespritzten Neuhauser Streu-
obstwiesen verarbeitet wurde. 
ÖKO  – weil Obst von Neuhauser Streuobst-
wiesen, ohne lange Transportwege  gepresst 
und abgepackt wurde. 
Vollwertig und gesund – weil nur vollreifes, 
zuckersüßes (über 60 Öxle) Obst von ausge-
suchten Obstsorten verwendet wurde, erst 
Ende Oktober von Hand aufgelesen (ohne 
Faule), ohne Zusatz von Zucker, Säure, Aro-
mastofen oder Geschmacksverstärker. 
Der Saft ist in 10 L BAG in BOX abgepackt 
und ungeöfnet ca. 2 Jahre, geöfnet ca. 3 
Monate haltbar. 
Bestellung und Abholung bei Alfred Schaz 
Blumenstr. 25, Tel. 1593, oder bei einem un-
serer Vorstandsmitglieder. 
  
Der aktuelle Gartentipp aus der Ver-
bandszeitschrift „Obst und Garten“ und 
eigene Texte OGV 
Petersilie weiter ernten. Wenn Sie einen 
wüchsigen Petersilienbestand im Garten 
mit einem Foliendach überbauen, können 
Sie das Gewürzkraut bei milder Witterung 
bis in den Winter hinein ernten. 

Obstgehölze schützen. Drahthosen schüt-
zen junge Obstgehölze vor Wildverbiss. 
  
Gehölzplege. Kontrollieren Sie bei Gehöl-
zen in Abständen die Anbindestellen. Ver-
gessene Stricke und Knoten würgen dem 
Gehölz leicht den Lebensnerv ab! Zu enge 
Stricke werden gelockert und wenn nötig 
neu gebunden. Ideal sind Kokosstricke oder 
spezielle Bindegurte. 
  
Frühjahrsblühende Gehölze. Spät im Früh-
jahr blühende Gehölze wie Falscher Jasmin 
und Weigelie können Sie jetzt etwas auslich-
ten, indem Sie altes Holz herausschneiden. 
Verzichten Sie jedoch auf das Einkürzen aller 
Triebe. Keine Schnittmaßnahmen bei star-
kem Frost durchführen! 
  
Holz- und Reisighaufen. Gehölzschnitt 
enthält ebenfalls Planzennährstofe, die 
dem Kreislauf des Gartens nicht verloren 
gehen sollten. Deshalb bietet sich an, das 
Schnittgut zu häckseln oder zu Holzstapeln 
und Reisighaufen aufzuschichten. Asthau-
fen sollten jetzt nicht mehr bewegt werden, 
denn Igel, Blindschleichen, Kröten, Spitz-
mäuse, Gehäuseschnecken und Insekten ha-
ben sich bereits in die Winterruhe begeben. 
  
Schnittwerkzeuge desinizieren. Vorsicht: 
Nach dem Schnitt eines kranken Baumes 
oder Strauches müssen die Schnittwerkzeu-
ge gründlich desiniziert werden. Am besten 
eignet sich dazu 70%iger Alkohol oder Spi-
ritus. 
  
Hagebutten. Die Hagebutten der Rosa ru-
gosa sind jetzt durch den Frost so weich ge-
worden, dass sich die süßsaure Paste leicht 
aus der Schale pressen lässt und roh geges-
sen werden kann. Das ist pures Vitamin C. 
  
Inhaltsstofe der Walnuss nutzen. An ei-
nem gemütlichen Winterabend darf ein 
Teller mit Walnüssen auf dem Tisch nicht 
fehlen. Wussten Sie, dass die Trennwände 
zwischen den Walnusskernen herzstärkend 
wirken? Für 1 Liter eines herzstärkenden 
Tees benötigt man 2 gehäufte TL gemahle-
ner Trennwände (am besten mit der Kafee-
mühle zerkleinern) und 1 TL Pfeferminze 
oder Verbenenblätter als Aromaträger. Übri-
gens: Walnüsse enthalten auch Substanzen 
die vor Krebs schützen können. 
Weitere Info unter 
www.ogv-neuhausen-ob-eck.de  
  
 

Schwäbischer Albverein
Skiabteilung 
Die Ski- und Wanderhütte hat an Sonn- und 
Feiertage ab dem 26. Dezember wieder ge-
öfnet. 
Samstag 26.12.2015 ab 10 Uhr 
Sonntag 27.12.2015 ab 10 Uhr 
Freitag, 01.01.2016 nur bei Skibetrieb ab 
dem Nachmittag, am Sonntag 03.01.2016 ab 
10 Uhr Mittwoch 06.01.2016 ab 10 Uhr.  
Infos zum Winterbetrieb gibt es je nach 
Schneelage aktuell unter 
www.skilift-neuhausen.de 

Hüttengaudi. Am Dienstag, den 29.12.2015 
indet ab 18:00 Uhr wieder traditionell die 
Hüttengaudi in der Skihütte statt. Hierzu 
laden wir alle Feierlustigen recht herzlich 
ein. Es gibt wieder Wurstsalat und was die 
Hüttenküche so hergibt und Musik von un-
serem DJ. 
  
Ski und Snowboardkurse des ausreichen-
der Schneelage. Ab Samstag 26.12.2015 
bietet die Ski- und Snowboardschule wieder 
Ski- und Snowboardkurse für Kinder im Be-
reich „Anfänger und Fortgeschrittene“. Die 
Kurse inden am Skihang „Lange Halde“ statt. 
Im attraktiven Skikindergarten „PIRATENS-
KIWELT werden Kinder ab vier Jahren durch 
speziell im Kinderskilauf ausgebildete Skileh-
rer betreut und können spielerisch und mit 
viel Spaß das Ski fahren erlernen. Die Kinder 
sollten mit „gerichteten“ Ski, d.h. die Bindung 
sollte im Sportgeschäft überprüft und einge-
stellt und die Ski gewachst, mit Skistöcken 
sowie Skibekleidung ausgestattet sein. 
  
Für Snowboardkurse, sollten die Kinder acht 
Jahre alt sein. Für Ski-und Snowboardkurse 
wird das Tragen eines Helmes empfohlen. 
  
Kursbeginn ist am Samstag, 26.12.2015 
um 14.00 Uhr. Anmeldungen sind am 
Samstag ab 13.00 Uhr in der Skihütte 
möglich.Die Skifahrer werden in dreimal 
zwei Stunden und die Snowboarder in zwei-
mal drei Stunden unterrichtet. Die Ski- und 
Snowboardschule setzt nur vom Schwä-
bischen Skiverband ausgebildete Ski- und 
Snowboardlehrkräfte ein. Die Lehrkräfte 
haben unter anderem Spezialausbildungen 
in Kinderskilauf, Kindersnowboard, sport-
lichem Skilauf, Snowboard-Fun, Rennlauf, 
Lawinen und Fahren abseits von Pisten 
absolviert. Durch ständige Fortbildungen 
der Lehrkräfte können immer die neuesten 
Erkenntnisse um das Ski fahren und Snow 
boarden vermittelt werden. Die Preise für 
den Lift, für die Ski- und Snowboardkurse 
und in der während des Skibetriebs geöf-
nete Ski- und Wanderhütte sind familien-
freundlich. 
  
Weitere Termine für Ski-und Snowboardkur-
se inden sie bei ausreichender Schneelage 
unter www.skilift-neuhausen.de 
  
Neu ab Winter 2015/2016 - Langlauf-
kurse. Ab dem Winter 2015/2016 wird die 
Ski-und Snowboardschule ebenfalls auch 
Kurse im Langlauf anbieten. Die genauen 
Informationen zu Kurszeiten, etc. inden sie 
bei ausreichender Schneelage unter www.
skilift-neuhausen.de 
  
Weitere Information – Loipe im Neuhauser 
Tal. Die neu angelegte Loipe im Neuhauser Tal 
bei der Skihütte ist bei ausreichender Schnee-
lage gespurt. Sie wird als klassische Loipe so-
wie auch als Skatingloipe gespurt. Die Länge 
beträgt circa 6 km und ist für Anfänger und 
Fortgeschrittene bestens geeignet. 
  
Tagesaktuelle Informationen zum Angebot, 
den Schneeverhältnissen und den Liftöf-
nungszeiten gibt es immer unter 07467 / 
767 oder unter www.skilift-neuhausen.de 
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Musikapelle erzählt Geschich-
ten mit ihrer Blasmusik 
Die Musikkapelle lädt unter dem Motto 
„Blasmusik erzählt Geschichten“ alle Musik-
liebhaber recht herzlich zu ihrem diesjähri-
gen Jahreskonzert am 19. Dezember 2015 
um 20.00 Uhr in die Homburghalle ein. In 
bewegenden musikalischen Bildern erzählt 
die Kapelle u.a. die dramatische Geschichte 
des Luftfahrtschifs Hindenburg, die durch 
ihren tragischen Untergang im Jahr 1937 zu 
einem Mythos der deutschen Luftfahrtge-
schichte wurde. 
Die märchenhafte Geschichte von Elisabeth 
Amalie Eugenie, Herzogin in Bayern, besser 
bekannt als „Sissi“, stellt das Orchester im 
abwechslungsreichen Titel „Elisabeth“ vor, 
welches einen spannenden Streifzug durch 
die bekannten Melodien des gleichnamigen 
Musicals bietet. 
  
Roger Cicero berichtet in seinen bekannten 
deutschen Swing-Titeln humorvoll über die 
Höhen und Tiefen des modernen Männer-
daseins, die im Blasmusik-Arrangement „Ro-
ger Cicero on Stage“ durch das Neuhauser 
Orchester präsentiert werden. 
  
Die Besucher dürfen sich auf einen genuss-
vollen musikalischen Abend mit einem 
bunten Streifzug durch viele Musikstile und 
Epochen, von klassischen über traditionel-
len Momenten bis zu modernen Swing- und 
Poptiteln freuen.  
  

 ----------------------------------------------

Musikkapelle    
Jahreshauptversammlung. 
Wir laden alle Mitglieder, Ehrenmitglieder 
und Freunde des Vereins zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 22. Januar 2016 
um 19:30 Uhr im Sportheim Neuhausen ein. 
  
Tagesordnung   

TOP 1: Bericht der 1. Vorsitzenden 
TOP 2: Bericht des Kassiers 
TOP 3: Bericht des Schriftführers 
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 5:  Bericht des Dirigenten mit  

Probenbesuch 
TOP 6: Bericht der Jugenddirigenten 
TOP 7: Bericht der Jugendleiterin 
TOP 8: Entlastungen 
TOP 9: Wahlen 
TOP 10: Veranstaltungen 
TOP 11:  Verschiedenes, Wünsche und  

Anträge 
  
Änderungsanträge zur Tagesordnung und 
Anträge zu TOP 11 sind bis zum 15. Januar 
an den 1. Vorsitzenden Dominik Jung zu 
richten. 
  

Schwandorf

Seelsorgeeinheit Egg
Donnerstag 17.12.    
14.00 Em Krankenkommunion
  Z: Pfr. Billharz  
18.30 Bu Hl. Messe 
  L: Paula Fehrenbacher 
  M: Gruppe 2  

Freitag 18.12.    
06.00 Lip  Roratemesse 
  (Martinskapelle) 

Samstag 19.12.  
06.00 Em  Roratemesse (mit Kirchen-

chor) - anschl. Frühstück 
im Pfarrsaal (Förderverein 
Schenkenberg) 

  L: B. Epple 
  K: A. Maier   M: alle  
09.30 Schw  Minstrantenprobe für die 

Weihnachtszeit 
  Z: Pfr. Billharz  
10.30 Bu  Ministrantenprobe für die 

Weihnachtszeit 
  Z: Pfr. Billharz  
11.30 Bu Beichtgelegenheit  

4. Adventssonntag  
17.30 Schw  Vorabendmesse; Wir beten 

für Johanna Klett, Jakob u. 
Anna Schrof (gest. Jahrtag) 
Leo u. Maria Kohler (gest. 
Jahrtag); Rosa Margaretha u. 
Karl Dreher; Beichtgelegen-
heit 

18.30 Wo  ”Machet die Tore weit”, 
Adventliche-Meditation mit 
geistlicher Musik (siehe Info) 
  

Sonntag 20.12.  
08.45 Bu  Hl. Messe mit dem Männer-

gesangverein; wir beten für 
Alfons u. Wilfried Hermann, 
Karl, Lina u. Konrad Kempter, 
Eduard Fritz, Franz Winterhal-
ter

  L: Liesel Wachter
  K: Peter Fehrenbacher  
  M: Gruppe 2  
10.15 Lip  Hl. Messe; wir beten für 

Johann u. Karolina Hirth u. 
Angeh.; Alberta u. Ottmar 
Bambusch ; Franz Königs-
mann (2. Opfer); Eulalia 
Renner, Viktoria Breinlinger 
u. Angehörige der Familien 
Breinlinger u. Kazenwadel; 
Irmgard Münzer; Marcel 
Aeschbach    

  L: V. Knopf 
  K: E. Beck 
  M: Gr. B  
17.00 Em  Bußandacht zum Advent 

-”Durch die Pforte der 
Barmherzigkeit”- Beichtge-
legenheit - währenddessen 
eucharistische Anbetung bis 
19.00 Uhr M: St. Sebasti-
an Z: Pfr. Billharz   

 Montag 21.12.  
07.30 Lip  Eucharistische Anbetung 

im Schweigen, Beichtgele-
genheit -8.30 Hl. Messe 

Dienstag 22.12.  
06.00 Em  Roratemesse - Anbetung 

im Schweigen - Beicht-
gelegenheit bis 7.30 
Uhr  

07.45 Em  ökumenischer Schulgot-
tesdienst der Witthoh-
schuleZ: Pfr. Billharz  

10.00 Lip  ökumenischer Schulgot-
tesdienst der Grundschu-
leZ: Pfr. Schlimper  

Mittwoch 23.12.  
13.45 Em  Rosenkranz für Pries-

ter   

Donnerstag 24.12.
HEILIGER ABENDADVENIAT-Kollekte in 
allen Weihnachtsgottesdiensten   

Die Kinder dürfen ihre Weihnachtsop-
fer-Kästchen gerne zum Krippenspiel 
mitbringen 

09.00 Em  Beichtgelegenheit 
(bis 10.00 Uhr )  

10.00 Em  Ministrantenprobe für die 
Weihnachtszeit  

11.15 Lip  Ministrantenprobe für die 
Weihnachtszeit  

15.30 Em  Familienwortgottesdienst 
mit Krippenspiel  

16.00 Lip  Familienwortgottesdienst 
mit Krippenspiel  

16.30 Bu  Familienwortgottesdienst 
mit Krippenspiel 

  M: alle     
   Z: Frau Kießling    
16.30 Em  Beichtgelegenheit 

(bis 17.30 Uhr)  

Freitag 25.12.  
08.45 Schw  Hochamt; - nach dem 

Gottesdienst verkaufen die 
Ministranten Weihnachts-
gebäck und Selbstgebastel-
tes  

10.15 Wo Hochamt 
  Md. Inge Keller   
  L: E. Hagen M: Simon  
17.00 Em  Weihnachtshochamt, 

Abendlob (Vesper) der Kir-
che, mit der Frauenschola 
L: Sabrina Truckenbrod 
M: alle  

Samstag 26.12.  
08.45 Bu  Hochamt zum Patrozinium 

- Segnung des Stephanus-
weines 

  L: Elke Schiele 
  K: Margarete Braun 
  M: Alle  
10.15 Lip  Hochamt 
  L: B. Bambusch   
  K: M. Beck 
  M: alle  
10.30 U-Schw  Gottesdienst der evangeli-

schen Gemeinde in  
St. NikolausPfr. Kaiser  
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16.00 Sch  Kindersegnung - Beson-
ders eingeladen sind die 
Taufamilien dieses Jahres. 
- Ofenes Singen von 
weihnachtlichen Liedern 
an der Krippe 

  Z: Pfr. Billharz  

Sonntag 27.12.  
08.45 Em  Hochamt - Segnung des 

Johannesweines; wir beten 
für Ewald Leiber; Eugen und 
Amalie Heiß ; Konrad Börsig 
und Bernadette Rittinger ; Fil-
ippo Arena ; Klara, Agnes und 
Gebhart Graf ; Josef Störk 
(Reinhards) und Angeh.; 
Berta u. Augustin Störk; Fritz 
Schmitz u. Angehörige  
L: Gerhard Störk  
K: Robert Fazzio  
M: alle  

10.15 Schw  Hochamt - Segnung des 
Johannesweines; wir beten 
für Franz Jäger; Theresia u. 
Otto Roth; Viktor Parschau; 
Brunhilde Selg 
M: alle  

11.15 Schw  Taufe des Kindes Ida Huber 
 
Montag 28.12.
Unschuldige Kinder  
08.30 Em Hl. Messe  

Donnerstag 31.12.  
15.00 Em  Eucharistische Anbetung 

im Schweigen; Beichtgele-
genheit  

16.00 Em  Hochamt zum Patrozinium 
St. Silvester. Aussendung der 
Sternsinger, Te Deum und 
sakramentaler Segen zum 
Jahresschluss 
L: Hartmut Keller  
K: Annette Helbig  
M: alle  

18.00 Schw  Hochamt zum Jahresschluss, 
Te Deum und sakramentaler 
Segen  
M: alle

  
Freitag 01.01.  
10.15 Wo  Hochamt - Aussetzung und 

eucharistischer Segen zum 
Neuen Jahr; wir beten für 
Werner und Frank Kortner, 
Emma, Franz und Karl Dinger; 
Alois u. Eva Nagel, Alfons u. 
Hilde Jäger u. Angehörige; 
Josef u. Elisabeth Hof-
mann, Lilli Schäfer, Anton u. 
Christine Hofmann (2. Opfer) 
Lucia Zimmermann (2. Opfer)
Einladung zur Einzelsegnung 
nach der Messfeier mit dem 
Allerheiligsten  
Md.: W. Nagel 
L: G. Keller  

17.00 Lip  Hochamt– Aussetzung, Te 
Deum und eucharistischer 
Segen zum Neuen Jahr 
Einladung zur Einzelsegnung 
nach der Messfeier mit dem 
Allerheiligsten  

L: G. Hirth-Feigenbutz  
K: R. Bonacker 
M: alle  

Sonntag 03.01.  
08.45 Lip  Hl. Messe - Aussendung 

der Sternsinger; wir beten 
für: Ludwig u. Margarete 
Feigenbutz, Bruder Cyrillus 
u. Angehörige; Josef u. Elise 
Breinlinger  
L: R. Bonacker    
K: M. Sölle  
M: alle  

10.15 Bu  Hl. Messe und Taufe des 
Kindes Timo Jonathan Vögtle 
- Aussendung der Sternsin-
ger; wir beten für Gertrud 
Vögtle u. Bernhard Kiene; 
Eberhard Heinemann (3.Op-
fer); Friedrich und Hermine 
Heinemann u. Angehhörige; 
Josef Grießbaum u. Ange-
hörige; Luise u. Stefan Frey 
u. Angehörige; Felix u. Berta 
Buhl L: Anita Kohler   
K: Margret Braun  
M: Alle  

16.00 Bu Kirchenkonzert

Dreikönig/ Epiphanie u. Taufe des Herrn: 
Segnung von Weihrauch, Salz und Wasser 
in allen Gottesdiensten an diesen Tagen; 
Die Segnungen sollen sichtbar machen, dass 
die Menschwerdung Jesu in den Alltag hin-
einwirkt. Der Weihrauch ist Zeichen des Ge-
bets und der festlichen Freude. Das Wasser 
Zeichen des Lebens und der Gemeinschaft 
mit Gott. Das Salz gibt den Speisen die Wür-
ze und wird noch heute für die Haltbarkeit 
von Speisen verwendet. Es erinnert uns da-
ran, dass Gottes Liebe unsern Alltag durch-
dringen und beleben kann.Sie dürfen gerne 
das “Weihwasser” mit nach Hause nehmen. 
Gegen eine Spende von 2,80 Euro dürfen sie 
das in Gläschen abgefüllte Meersalz mitneh-
men. Weihrauch liegt ebenso gegen einen 
Spendenbetrag von 2,80 Euro bereit.  

Mittwoch 06.01.  
08.45 Schw  Hochamt - Aussendung der 

Sternsinger  
M: alle   

10.15 Em  Hochamt mit den Sternsin-
gern 
L: Larissa. Störk    
K: Anita Maier  
M: alle

  
Donnerstag 07.01.  
08.30 Wo  Hl. Messe; wir beten für Emil, 

Rosa u. Erwin Schweikart, 
Theresia, Fidel Karpf u. 
Erwin Vogler 

09.45    Trefen der Sternsinger der 
Seelsorgeeinheit mit Landrat 
Stefan Bär (im Landratsamt) 
Pfr. Billharz  

Sonntag 10.01.  
08.45 Wo  Hochamt; wir beten für 

Lazarus Bogolowski u. An-
gehörige; Joseine u. Eugen 
Ruggaber u. Angehörige; 

Josef u. Elisabeth Hofmann, 
Lilli Schäfer, Anton u. Christi-
ne Hofmann   
Md H. Bettinger  
L: W. Nagel  

10.15 Em  Hochamt –mit Taufe des 
Kindes Fabiane Bauer; Taufer-
neuerung der Kommunion-
kinder aus Emmingen u. Lip-
tingen; wir beten für Wilhelm 
Gnirß (Jahrtag); Herbert Isele; 
Dominik Gaßner (2. Opfer) 
L: Manuela Link  
K: Ulrike Störk 
M: St. Nikolaus  

Montag 11.01.  
18.30 Bu  Weggottesdienst der 

Kommunionkinder: “Heilige 
Orte”Z: Fr. Kießling  

19.00 Neuh.  Taize-Gebet in St. Michael 
Neuhausen  

Dienstag 12.01.  
18.30 Em  Hl. Messe; Wir beten für: 

Verstorbene Mitglieder der 
Legion Mariens; Arme Seelen 
-eucharistische Anbetung bis 
19.30 Uhr  

19.30 Em  SE-Stiftungsratssitzung ( 
nicht öfentlich)  

Mittwoch 13.01.  
08.30 Schw  Hl. Messe; wir beten für 

Verstorbene der Familie 
Lehn u. Merkt; anschließend 
Krankenkommunion in  
Schwandorf

13.45 Em Rosenkranz für Priester  
18.00 Lip  Weggottesdienst der 

Kommunionkinder, “Heilige 
Orte”Z: Fr. Kießling 

Rosenkranzgebet in unseren Gemeinden 
Buchheim:  donnerstags vor der Abend-
messe/Andacht um 18.00 Uhr 
Liptingen: täglich um 18.00 Uhr 
Emmingen: 14-tägig Priesterrosenkranz 
(jede gerade Woche) mittwochs um 13.45 
Uhr; dienstags vor der Abendmesse; u. jeden 
Sonntag jeweils um 18.00 Uhr 
Schwandorf: mittwochs um 8.00 Uhr vor der 
Morgenmesse in Ober- u. Unterschwandorf  
  

Narrenverein Burgwichtel    
Allen unseren Mitgliedern, sowie der ge-
samten Einwohnerschaft wünschen wir 
schöne Weihnachtsfeiertage und für das 
neue Jahr 2016 alles Gute, Gesundheit und 
Zufriedenheit. 
  
Teilnahme Nachtumzug Zizenhausen 
Am Samstag, den 09.01.2016 nehmen wir 
am Nachtumzug in Zizenhausen teil. Der 
Umzug beginnt um 19.00 Uhr, von 26 Grup-
pen laufen wir zusammen mit den Burghe-
xen an 5. Stelle. Abfahrt ist um 17.45 Uhr ab 
Neuhausen und anschl. an den üblichen Fas-
nets-Haltestellen in Schwandorf (wir fahren 
nicht über die Breite). Geplante Rückfahrten 
sind um 24.00, 1.00 und 2.00 Uhr. 
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Junge Programmakteure aufgepasst: 
uch im nächsten Jahr könnt ihr wieder am 
Schmotziga Dunschdig (4. Februar 2016) 
nach dem Narrenbaumsetzen vor großem 
Publikum auftreten. Ihr könnt tanzen, euren 
Lieblingssong vortragen oder einen Mini-
Sketch vorführen. Als Belohnung erhaltet 
ihr ein kleines Geschenk. Na, wie wärs? Wir 
wünschen euch schon heute gute Ideen und 
viel Spaß bei der Vorbereitung. Bitte meldet 
euren Beitrag bis zum So., 24.01.2016 bei 
Thomas Zenger (Telefon: 07777/1499) an. 
  
Motto im Kindergarten am Schmotziga 
Dunschdig: „Unterwasserwelt“ 
  
 

Burghexen 
Am Samstag, 09.01.2016 nehmen wir am Ju-
biläumsumzug in Zizenhausen teil. Der Bus 
fährt um 17:30 Uhr ab der Ortsverwaltung 
in Oberschwandorf und anschließend an 
allen anderen bekannten Haltestellen. Rück-
fahrt ist um 24:00 Uhr und um 02:00 Uhr. 
 
Die Vorstandschaft wünscht allen Burghe-
xen ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
 

Frauengemeinschaft 
Am Freitag, 08.01.2016, laden wir ab 14.00 
Uhr zur „Hostube“ ins Pfarrheim ein. Mitge-
bracht werden kann Gebäck und Getränke 
(Kafee, Tee, Glühwein usw.) Ebenso Hand-
arbeiten, Strickzeug, Lieder, Gedichte, Ge-
schichten oder ihr kommt einfach zum ge-
mütlichen Nachmittag. Wir freuen uns auf 
euch. 
 
 

Naturfreunde 
Unsere Dreikönigswanderung indet am 
Dienstag, 05.01.2016 statt. Wir trefen uns 
am um 16 Uhr in der Sonne in Unterschwan-
dorf zu unserem Schinkenessen. Alle Na-
turfreundemitglieder sind hierzu herzlich 
eingeladen. 
  
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch in ein glückliches neues 
Jahr „Berg frei“. 
 
  

FC Schwandorf/
Worndorf
FC Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen  

Der FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
wünscht allen Mitgliedern, den Freunden 
des Fußballsports, sowie der Einwohner-
schaft ein frohes Weihnachtsfest, Gesund-
heit und Erfolg für das Jahr 2016. 
 

 Worndorf

Konzert in der Worndorfer Kirche  
Machet die Tore weit 
Meditative Texte und Musik zu Advent und 
Weihnachten – unter diesem Thema steht 
am Samstag, 19. Dezember um 18.30 Uhr 
ein geistliches Konzert in der Pfarrkirche St. 
Mauritius in Worndorf. Vokalsolisten aus der 
Gesangsklasse von Musikpädagogin Gud-
run Marquardt-Teuscher singen u.a. Werke 
von Mendelssohn-Bartholdy, Vivaldi, Saint-
Saens und Grimm. An der Orgel begleitet 
Pater Landelin Fuß (OSB) aus Beuron. Er-
gänzt werden die Beiträge durch Musik für 
Orgel und Violine. Volker Nagel (Orgel) und 
Michael Stoll (Violine) werden über bekann-
te Weihnachtslieder improvisieren. Michael 
Stoll, Musiker und Dichter liest passende 
Texte. Der Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen. 
  

Schützenverein   
Der Schützenverein lädt auch dieses Jahr 
wieder am 31.12. ab 13.30 Uhr zum Sylves-
terbarschen ein. Hierzu sind die Einwohner 
der Gemeinde Neuhausen recht herzlich 
eingeladen.   

Auf diesem Wege möchten wir allen Einwoh-
nern schöne Weihnachten und einen guten 
gesunden Rutsch ins neue Jahr wünschen.   

Vielen Dank auch an unsere treuen Gäste, 
die immer wieder ins Schützenhaus kom-
men.   
Auf Ihr kommen an Sylvester oder auch je-
den Donnerstagabend ab 19.30 Uhr freut 
sich der Schützenverein. 
  
 

Musikverein  
Der Musikverein bedankt sich bei allen, die 
uns im Jahr 2015 großzügig unterstützt ha-
ben. Insbesondere bei den zehn Neulingen 
die in diesem Jahr ihre Ausbildung bei uns 
begonnen haben. 
Wir wünschen der gesamten Einwohner-
schaft ein schönes Weihnachtsfest und ein 
gutes und gesundes Jahr 2016. 

 

Rentnertref  
Zum Rentnertref laden laden alle Rentne-
rinnen und Rentner am Freitag, 18.12.2015, 
14:00 Uhr in das Gasthaus „Sonne“ ein. Wir 
freuen uns auf viele Besucher. 
 
 

Aus den

Schulen

Gemeinschaftsschule  
Fridingen/Neuhausen
Ilayda Canayakin wurde Schulsieger 
beim Vorlesewettbewerb 
Bereits zum sechsten Mal haben sich die 
Sechstklässler der Gemeinschaftsschule 
Obere Donau Fridingen/ Neuhausen ob 

Eck am Vorlesewettbewerb des Deutschen 
Buchhandels e.V. beteiligt. Der Vorlese-
wettbewerb wird seit 1959 alljährlich bun-
desweit ausgeschrieben und zählt zu den 
bedeutendsten Schülerwettbewerben. 
Nachdem in den letzten Wochen die Klas-
sensieger bestimmt wurden und damit die 
Vorentscheidungen ielen, konnte nun der 
Schulsieger ermittelt werden. Bewertet 
wurden dabei sowohl die Lesetechnik als 
auch die Textgestaltung und das Textver-
ständnis eines vom teilnehmenden Schüler 
vorbereiteten sowie eines fremden Textes. 
Die Jury, bestehend aus den Lehrern Anna 
Halbmann, Ulrich Rinn, Renate Paul, Patrizia 
Caronna sowie des letztjährigen Gewinners 
Joshua Staiger, entschied sich für Ilayda Ca-
nayakin aus Fridingen als beste Leserin. Sie 
hatte für diesen Wettbewerb das Buch „See-
kers – Die Suche beginnt“ von Erin Hunter 
ausgewählt. Sie wird die Gemeinschafts-
schule Obere Donau beim Kreisentscheid im 
Februar 2016 vertreten. Rektor Otmar Zwick 
beglückwünschte sie und überreichte ihr ei-
nen Buchgutschein. Einen solchen erhielten 
auch der Zweitplatzierte Elias Buschle aus 
Mühlheim sowie der Drittplatzierte Pascal 
Gompper aus Neuhausen. Die Mitschüler/-
innen aus der eigenen Klasse und die zuhö-
renden Gäste aus der fünften Klasse waren 
ein aufmerksames und faires Publikum, das 
die Vorträge mit entsprechendem Applaus 
belohnte. 
  
Weihnachtsferien 
Die Weihnachtsferien beginnen am Mitt-
woch, dem 23. Dezember 2015 und enden 
am Freitag, dem 08. Januar 2016. Der Unter-
richt beginnt wieder am Montag, dem 
11. Januar 2016 nach Stundenplan. 
Das Kollegium der Gemeinschaftsschu-
le Obere Donau Fridingen/Neuhausen 
wünscht allen Eltern und Schülern mit Fa-
milien sowie der gesamten Einwohnerschaft 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gu-
tes neues Jahr. 

Bitte beachten 
Am letzten Schultag vor den Weihnachtsfe-
rien endet der Unterricht nach der vierten 
Unterrichtsstunde. Im Anschluss daran in-
det keine Kernzeitenbetreuung statt. 
  
gez. Otmar Zwick, Rektor 

 

Klassen- und Schulsieger (von links nach rechts): 

Yannick Schuster, Elias Buschle, Pascal Gompper, 

Ilayda Canayakin, Lucas Joswig, Elisabeth Stapper
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Realschule Mühlheim
Zur Erinnerung: die Onlinebefragung 
schließt am Do., 17.12.15. Vielen Dank für 
Ihre Mitarbeit. 
  
 
Für die Realschule Mühlheim geht ein ereig-
nisreiches Jahr, geprägt von großen unter-
richtlichen Anstrengungen, aber auch von 
gemeinsamen Festen und Feiern, Studien-
fahrten, Schullandheimen, Projekten, musi-
kalischen und künstlerischen Veranstaltun-
gen, neuen Ideen und guten Gesprächen zu 
Ende. 
Die Schulleitung und das Kollegium der Re-
alschule möchten allen Eltern, Elternvertre-
tern, dem Förderverein und unserem Schul-
träger, der Stadt Mühlheim, Dank sagen für 
eine vertrauensvolle und wertschätzende 
Zusammenarbeit. 
  
Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien ist 
Di., 22.12.15. Unterrichtsschluss ist um 11.00 
Uhr. Unterrichtsbeginn nach dem Jahres-
wechsel ist Mo., 11.01.16, nach Stundenplan. 
  
Wir wünschen der ganzen Schulgemein-
schaft ein besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2016. 
  

 

Kultur-

Nachrichten

Theater am Bahnhof  
Am 20.12. geht es TheaterBahnhof Mühl-
heim nochmal eiskalt-heiß her: Um 15 h 
gibt es Schneewittchen zu sehen - eine 
absolut hinreißend gestaltete Umsetzung 
des Grimmschen Originalmärchens. Klare 
Frage: Was wäre Schneewittchen ohne ihre 
Stiefmutter? Wunderschön, aber nur halb so 
interessant und aufregend. Denn besonders 
wird Schneewittchen erst durch den Neid 
der Frau, die selber so gern die Nummer 
Eins wäre. Schön sein heißt beliebt sein!? Ja, 
das bezaubernde Märchen wartet mit sehr 
modernen Fragen auf. Die blitzen frech und 
hintersinnig durch, wenn Cécile Legrand die 
Geschichte zum besten gibt! Dabei springt 
sie voll Inbrunst in ihre Rollen, agiert mit 
einer rainierten Verbindung von Schau-
spiel, Figuren und Live-Gesang auf rockige 
Streichmusik. Im Anschluss hat natürlich das 
TheaterCafé geöfnet, mit selbst gebacke-
nen Kuchenspezialitäten. Prädikat: Theater 
pur mit Genuss-Faktor 24:12 ! Eintritt 6,- /K, 
7,-/E. Wir empfehlen zu reservieren unter 
07463-2580007 oder unter service@theater-
bahnhof.de 

Interessantes

und Wissenswertes

Die BLHV-Landsenioren 
 informieren 
Zur Informationsveranstaltung am Donners-
tag, 14.01.2016, laden wir unsere Landseni-
orinnen und Landsenioren um 14:00 Uhr in 
das Gasthaus Hecht nach Orsingen-Nenzin-
gen ein. Wir wollen Sie an diesem Nachmit-
tag über das Thema „Einbruchsicher Woh-
nen“ informieren. Dazu haben wir von der 
Kriminalpolizei Konstanz als Redner Herrn 
Armin Droth gewinnen können. 
Wir würden uns über einen zahlreichen Ver-
anstaltungsbesuch freuen. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehöri-
gen schöne Feiertage und Gesundheit im 
Jahr 2016. 
 
 

ABFALLKALENDER Frühjahr 
2016 wurde verteilt   
Der neue Abfallkalender für das Jahr 2016 
wird ab sofort im gesamten Landkreis ver-
teilt. Die Kalender werden durch die Deut-
sche Post direkt in die Briefkästen aller Haus-
halte und Gewerbebetriebe zugestellt. Der 
neue Abfallkalender enthält wieder zwei 
heraustrennbare Anmeldekarten, mit denen 
jeder Haushalt die Sperrmüllabfuhr und auch 
die Elektrogeräte-Abfuhr anmelden kann. Es 
werden alle Elektrogroßgeräte über 30 cm 
Kantenlänge mitgenommen. Kleinere Geräte 
(Rasierer, Fön, Toaster, etc.) können nur in Ver-
bindung mit einem Großgerät angemeldet 
werden. Alle 3 Wochen indet eine Samm-
lung statt. Den genauen Termin teilt das 
Abfuhrunternehmen nach der Anmeldung 
schriftlich mit. Noch komfortabler kann der 
Sperrmüll online über www.abfall-tuttlingen.
de angemeldet werden. Hier ist auch die Aus-
wahl eines Abfuhrtermins möglich. 
  
„Neu ist dieses Mal, dass die Termine in einer 
etwas größeren Schrift und dadurch besser 
lesbar dargestellt werden. Möglich wurde 
dies durch die Einsparung einer Terminspal-
te, da ab 2016 alle Werttonnen -ob groß oder 
klein- am selben Termin geleert werden“, so 
Werner Damaschke, Leiter des Amtes für 
Energie, Abfallwirtschaft und Straßen. 
  
Für alle Smartphone-Besitzer bietet der 
Landkreis eine kostenlose Müll-App an. Die 
App erinnert automatisch an alle Müllab-
fuhrtermine und kann über einen QR-Code 
auf dem Kalender heruntergeladen werden. 
Diese App bietet noch eine Reihe weiterer 
Funktionen an wie z. B.:
•	 Abfall-ABC,
•	 Öfnungszeiten aller Anlagen mit Rou-

tenplaner,
•	 Abfallnews, neueste Meldungen von 

der Abfallberatung,
•	 Push-Nachrichten z. B. bei Störungen 

der Müllabfuhr,
•	 Mängelmelder uvm..
  
Weitere Informationen inden Sie unter 
www.abfallwecker.de. 

Bei Bedarf können auf den Rathäusern oder 
bei der Abfallberatung im Landratsamt auch 
Abfallkalender geholt werden. Sie erreichen 
die Abfallberatung unter 07461-926 3400 
oder abfallberatung@landkreis-tuttlingen.
de. Alle Termine können auch auf der Home-
page der Abfallberatung unter www.abfall-
tuttlingen.de abgerufen werden. 

Bus- und Ringzugverkehr an 
Heiligabend und Silvester 
2015 sowie in den  
Weihnachtsferien   
Der Busverkehr im Landkreis Tuttlingen en-
det am 24. Dezember (Heiligabend) und am 
31. Dezember (Silvester) bereits um 16 Uhr. 
Fahrten nach 16 Uhr, die an diesen beiden 
Tagen nicht stattinden, sind durch die Be-
merkung „44“ im Kreisfahrplan und in den 
Fahrplänen auf der TUTicket-Homepage un-
ter www.tuticket.de gekennzeichnet. 
  
Die Ringzüge im gesamten „3er“ (Landkreis 
Tuttlingen, Landkreis Rottweil und Landkreis 
Schwarzwald-Baar) fahren am 24. Dezember 
und am 31. Dezember ohne Einschränkun-
gen nach dem üblichen Fahrplan. 
  
In der Zeit vom 23. Dezember 2015 bis 9. 
Januar 2016 verkehren die Busse im Land-
kreis Tuttlingen wie an landeseinheitlichen 
Schulferien bzw. wie an schulfreien Tagen. 
Diese sind im Fahrplan mit einem „F“ ge-
kennzeichnet. Busverbindungen, welche 
nicht mit einem „S“ oder „F“ gekennzeichnet 
sind verkehren ebenfalls in dieser Zeit. Eine 
detaillierte Übersicht erhalten Sie über den 
Verkehrstagekalender unter www.tuticket.
de. 
  
Die Ringzüge im gesamten 3er-Gebiet 
(Landkreis Tuttlingen, Landkreis Rottweil 
und Schwarzwald-Baar-Kreis) fahren in den 
Weihnachtsferien bis auf wenige Ausnah-
men nach dem üblichen Fahrplan. 
  
Außerdem gilt für Inhaber der MonatsCard 
Schüler und AboCard Azubi während den 
Weihnachtsferien ganztägig die Freizeitre-
gelung. Somit können Inhaber dieser Karten 
auch Verbundverkehrsmittel im gesamten 
Tarifgebiet von TUTicket und der Verkehrs-
verbünde Rottweil, Schwarzald-Baar sowie 
Verkehrsverbund-Hegau-Bodensee benut-
zen. 
  
Das TUTicket KundenCenter ist am 24. De-
zember und 31. Dezember ganztägig ge-
schlossen. 
Am 28. bis 30. Dezember 2015 sowie ab 4. 
Januar 2016 gelten die üblichen Öfnungs-
zeiten. 
  
Für alle Fragen zum Fahrplan und zu den Ta-
rifen steht Ihnen das TUTicket-KundenCenter 
unter der Rufnummer 07461/926-3500 gerne 
zur Verfügung oder besuchen Sie uns auf un-
serer Homepage unter www.tuticket.de. 
  
TUTicket wünscht frohe Weihnachten und 
einen guten Start ins Jahr 2016. 
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Kurs zum Gebäudeenergiebe-
rater (HWK) startet im Januar 
Das Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau 
bietet von Januar bis März 2016 in 10 Tages-
blöcken mit je drei Tagen die Fortbildung 
zum Gebäudeenergieberater (HWK) an. 
Sie sind Meister in Handwerk, Bauingeni-
eur, Architekt oder Techniker und wollen Ihr 
Wissen in den Bereichen Energieeizienz, 
Lüftungs-und Heizungstechnik sowie Ener-
gieberatung erweitern, dann ist dieser Kurs 
genau richtig.   
Der erfolgreiche Abschluss berechtigt Sie 
zur Eintragung in die Energie-Eizienz-Ex-
perten-Liste, damit verbunden ist die Erstel-
lung bzw. Bestätigung von KfW-Anträgen 
sowie das Ausstellen von Energieausweisen. 
Diese Fortbildung wird aus Mitteln des ESF 
gefördert, wobei für Teilnehmer aus Baden-
Württemberg die Seminargebühren mit 
30% bzw. 50% bezuschusst werden. Den Zu-
schuss beantragen wir für Sie. 
Kursbeginn: 21. Januar 2016 
Anmeldeschluss:  13. Januar 2016   
Weitere Informationen und Anmeldung un-
ter:   Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, 
Biberach 
Wolfgang Schaitel – 07351 / 44091-55 
Email: schaitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de 

 
Fritz-Erler-Schule 

Mühlenweg 23/29, 78532 Tuttlingen 
 Telefon 07461 926-2900, Fax 07461 926-2911 
 e-Mail info@fes-tuttlingen.de 
 Homepage www.fes-tuttlingen.de 
 

Informationstag der Fritz-Erler-Schule 
 
Die Fritz-Erler-Schule Tuttlingen stellt sich interessierten Schülerinnen und Schülern und ihren Eltern 
vor: Informationsveranstaltungen zu den Schularten, Präsentation der Profilfächer und besonderer 
Bildungsangebote.  
 

Termin: Samstag, 16.01.2016, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 

Informationsveranstaltungen zu den einzelnen Schularten Uhrzeit Raum 

Berufliche Gymnasien (Wirtschaftsgymnasium / Profil :Volks- 
und Betriebswirtschaftslehre / Profil: Internationale Wirtschaft, 
Biotechnologisches -, Ernährungswissenschaftliches -, Sozial-
wissenschaftliches Gymnasium) 

09:00 Uhr 
09:30 Uhr 
10:30 Uhr 
11:30 Uhr 

120 

Berufskollegs I (Kaufmännisch, Ernährung und Erziehung, Ge-
sundheit und Pflege) 
Berufskolleg II (Kaufmännisch und Gesundheit und Pflege) 

10:00 Uhr 
11:00 Uhr 
12:00 Uhr 

120 

Berufskolleg für Praktikantinnen und Praktikanten 
Fachschule für Sozialpädagogik (Ausbildung zur Erzieherin/zum 
Erzieher) 

09:30 Uhr 
10:30 Uhr 
11:30 Uhr 

121 

2-jährige Berufsfachschulen (Wirtschaftsschule, Ernährung und 
Hauswirtschaft, Gesundheit und Pflege) 
 

10:00 Uhr 
11:00 Uhr 
12:00 Uhr 

121 

 

 


